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VORREDE. 


Der vorliegende Band ist von mir als der erste von zweien gedacht, in welchen die 
medizinischen Urkunden in hieratischer und koptischer Schrift zusammengefaßt werden sollen, 
soweit sie nicht schon in einer zureichenden Publikation veröffentlicht sind, wie der Papyrus 
Ebers, dessen Schrift einer Transkription in der Hauptsache nicht bedarf, die beiden Frag- 
mente aus Kahun, die Griffith sehr gut publiziert hat, und Erman’s „Zaubersprüche für 
Mutter und Kind“. Der zuletzt genannte Text gehört ebenso wie einige Leidener Papyri, 
der große Pap. Bulak 6, der Londoner medizinische Papyrus, der bisher weder von dem Brit. 
Mus. veröffentlicht noch anderen Forschern zur Einsicht freigegeben ist, nur zum Teil zur 
medizinischen Literatur im engeren Sinne. Sein Inhalt ist richtiger als magisch zu bezeichnen, 
doch sind die beiden Gebiete der Medizin und der Magie so eng miteinander verbunden, daß 
es nicht angeht, das eine zu behandeln, ohne das andere zu berücksichtigen. Reisner’s 
Publikation des Pap. Hearst weist bei allen sonstigen Vorzügen den Mangel einer Transkrip- 
tion auf. Diese soll einen Teil des zweiten Bandes bilden, in welchem außerdem ein neu 
gefundener Papyrus, der sich in der Berliner ägyptischen Abteilung befindet, und eine An- 
zahl kleinerer hieratischer und koptischer Stücke aus anderen Sammlungen veröffentlicht 
werden sollen. Die medizinischen Fragmente von Gardiner aus dem m. R. werden mit der 
freundlichen Erlaubnis ihres Besitzers zu den Kommentaren herangezogen werden. 

Als Abschluß der Publikation ist ein weiterer Band geplant: ein Wörterbuch zur ge- 
samten medizinischen Literatur und eine zusammenhängende Darstellung der ägyptisch-kop- 
tischen Medizin; in ersterem sollen Krankheitsnamen, Drogen und technische Ausdrücke für die 
Verarbeitung und Anwendung sowie die Quantitätsbezeichnungen eingehend diskutiert werden. 

Die Einleitung der vorliegenden Textpublikation soll ein Bild von dem Papyrus, seinen 
Eigenheiten in Schrift und Sprache und dem mannigfaltigen Inhalt geben; der autographierte 
Kommentar soll das Verständnis des Textes zu erleichtern suchen und die Übersetzungs- 
versuche rechtfertigen, das stumme Glossar eine Ergänzung zu den Lexicis des Ebers und 
des Hearst bilden. 

Für die Kollationierung des Glossars habe ich Herrn cand. phil. Martin F. Stolk 
zu danken. 


Walter Wreszinski. 
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Einleitung. 


Herkunft, frühere Bearbeiter. Der Papyrus wurde zusammen mit einem Gerichtsproto- 
koll aus der Zeit Ramses II. bei Sakkara von Passalacqua gefunden. Brugsch publizierte ihn 
als erster im zweiten Bande seines Rec. de mon. (Taf. LXXXV—CVIL, S. 101—120), aber 
weder die Tafeln noch die Bemerkungen im Text sind zulänglich. Erman hat in dem Buche 
„Aus den Papyris der Königl. Museen“ (Berlin 1899) eine Inhaltsangabe mit Übersetzungs- 
beispielen veröffentlicht, in einzelnen Artikeln haben ihn Schäfer, Chabas, Oefele u. a. 
besprochen und zitiert. 

Äußeres und Konservierung des Papyrus (von Hugo Ibscher). Die Handschrift befand 
sich mit noch mehreren Papyris zusammen in einem Topfe, 10 Fuß unter der Oberfläche 
des Wüstensandes. Hieraus erklärt sich die wundervolle Erhaltung des Manuskriptes. Von 
den 2ı Kolumnen auf der Vorderseite sind die ersten zwei leider sehr zerstört, was zweifellos 
auf die bedauerliche Leichtfertigkeit zurückzuführen ist, mit welcher diese sowie eine 
große Anzahl anderer wertvoller Handschriften des Berl. Museums (Pap. Westcar, Pap. 3027 
[Mutter und Kind] u. a. m.) konserviert worden sind. 

Der Papyrus hat eine Länge von 5,16 m bei einer Höhe von 20 cm. Von gleichmäßig 
heller, gelblichbrauner Farbe steht er in der Fabrikation seinem großen Bruder, dem Pap. 
Ebers, nicht nach. Die Klebungen, deren er ı8 aufweist, sind so tadellos ausgeführt, dab 
nur ein sehr geübtes Auge dieselben zu finden vermag. Unser Pap. widerlegt aufs beste die 
noch vielfach verbreitete Meinung, daß der Schreiber sich seine Rolle selbst klebte. Solch 
saubere und akkurate Klebungen kann kein Laie ausführen, hierzu gehört ein tüchtiger, ge- 
übter Arbeiter. Gewiß kommt es gelegentlich vor, daß der Schreiber gezwungen ist, eine 
Klebung selbst vorzunehmen, sei es, daß er in der Abschrift einen Fehler gemacht hat und 
den betreffenden Teil des Papyrus herausschneidet (so im Berl. Sinuhe-Pap.), sei es, daß die 
. aus der Fabrik bezogene Rolle für seinen Zweck zu kurz war und er sie durch Anfügung 
einer zweiten verlängerte. Derartige selbsthergestellte Klebungen sind aber mit Leichtigkeit 
zu erkennen. 

Die Länge der einzelnen Blätter beim Pap. 3038 schwankt zwischen 27 u.29 cm, nur 
ein Blatt besitzt eine solche von 31,5 cm. Das letzte Blatt, jetzt nur 21 cm lang, hatte ver- 
mutlich ursprünglich auch eine Länge von 28 cm. 

Nimmt man nun an, daß am Anfange ein Blatt mit dem Schutzstreifen verloren ge- 
gangen ist, so dürften wir hier das Beispiel einer Normalrolle, wie sie die Fabrik lieferte, vor 
uns haben. — 

Von den erhaltenen Seiten, die aus je 1I—ıI2 Zeilen bestehen, sind die erste und zweite 
in ihrer unteren Hälfte sehr stark zerstört und fast völlig unleserlich. Auch die Seiten 4 und 5 
weisen Zerstörungen auf, die aber weit geringer sind; die übrigen Seiten sind recht gut er- 
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halten und gestatten die Herstellung eines fast lückenlosen Textes. Auf der Rückseite des 
Pap. befindet sich noch ein Nachtrag von anderer Hand; er füllt zwei Seiten von normaler 
Größe aber abweichender Zeilenökonomie; eine dritte Seite enthält nur ein einzelnes Rezept. 

Schrifteharakter, rote und schwarze Tinte. Die Schrift auf der Vorderseite des Papyrus 
ist der Form nach für die 19. Dynastie typisch; sie verrät durch die feinen, flüchtigen aber 
meist gut lesbaren Zeichen einen geübten Schreiber. Im allgemeinen ist jeder Buchstabe 
für sich geschrieben, Ligaturen sind, abgesehen von den Endungen, hier im Gegensatz zu 
den Privaturkunden aus derselben Zeit selten; man sieht, daß wir es mit einer Buchhand- 
schrift zu tun haben. Wie in anderen Papyris ähnlichen Inhaltes ist auch in dem unseren 
der Beginn eines neuen Rezeptes rot geschrieben, ebenso die Quantitätszahlen der Drogen, 
doch werden mitten in der roten Überschrift die Wörter Gott und Göttin sowie Götternamen 
in Rücksicht auf den „typhonischen“ Charakter der roten Farbe mit schwarzer Tinte ein- 
gefügt. Die Schrift bildet ein fortlaufendes Ganzes; sie ist nicht in einzelne Abschnitte 
geteilt. Mehrfach stehen Zeichen außerhalb der Zeilen, so auf S. 9, I0, 15; nachträglich sind 
auf S. 9, 2 Quantitierungszahlen eingefügt. 

Auf der Rückseite wird im Gegensatz zum Recto meist mit einem neuen Rezept auch 
eine neue Zeile begonnen. Die Schrift ist der auf der Vorderseite nur soweit ähnlich, daß 
sie als aus der gleichen Zeit stammend erkennbar ist. Auf der dritten Seite des Verso Sa 
die Quantitierungszahlen der Drogen schwarz geschrieben. 


Entstehung der Handschrift. Wie der Pap. Ebers und der Pap. Hearst stellt auch die 
Berliner Handschrift kein einheitliches Werk dar; sie ist vielmehr eine Sammlung von Rezepten 
und medizinischen Lehren aus einzelnen Spezialschriften (s. u). Während wir aus dem m.R. 
nur einzelne Traktate kennen, besitzen wir aus dem Anfang des n. R. im Pap. Ebers das 
erste Kompilationswerk. Wie auch auf dem Gebiet der Mathematik und der Totenbuch- 
literatur scheint in der Medizin die Zeit zwischen dem m. R. und n. R. eine Periode des 
Sammelns und Systematisierens gewesen zu sein. Da der Pap. 3038 dem Eb. im allgemeinen 
nicht unähnlich sieht, liegt kein Grund vor, die ursprüngliche Abfassung des Textes in eine 
von dem Pap. Eb. wesentlich verschiedene Zeit zu setzen. Die weitere Verbreitung des 
Werkes mochte dann derart geschehen sein, daß zuerst die Schüler des gelehrten Kompila- 
tors Abschriften zum eigenen Gebrauch von dem Buche ihres Meisters anfertigten. Später 
mochten dann zum Zwecke der schnelleren Vervielfältigung nach einer dieser Kopien Ab- 
schriften nach Diktat in einer Schreiberwerkstatt gemacht worden sein und zwar von berufs- 
mäßigen Schreibern, denen der Inhalt fremd und unverständlich blieb. 

Schon der erste Schüler, der das Original kopierte, verfehlte nicht, einige orthogra- 
phische Eigentümlichkeiten oder direkte Fehler in den Text hineinzubringen. Und die Ver- 
einigung von geistlosem Konservatismus und Liederlichkeit, die jeden ägyptischen Schreiber 
auszeichnet, bewirkte, daß diese Fehler immer weiter mitgeschleppt wurden, daß immer neue 
hinzukamen und jede Kopie auf diese Weise dem Original unähnlicher wurde. Als nun gar 
die verständnislose Vervielfältigung des Werkes nach Diktat begann, kamen zu den I 
graphischen Fehlern noch die sachlichen Mißverständnisse. — 

Die verschiedenen Methoden der Reproduktion haben deutliche Spuren in der offenbar 
recht späten Kopie hinterlassen, die uns vorliegt. Auf Verschreibung geht es zurück, daß 


. S is = | = 5 a . . 
die Pflanze Sn AUT immer nur —S sch U geschrieben ist, vielleicht war in der 
Vorlage das 7 über das w geschrieben, und der Schreiber hat dadurch die beiden Zeichen 


für eins gehalten. Ebenso wäre S.2, 8 das Zeichen Y zu begreifen, das doch nur mit 1} 


transkribiert werden kann, während im Original ursprünglich sicher das Zeichen 1-7 


gestanden hat. Die Stelle 4, 4, wo =< für #— geschrieben ist, ist nur so zu erklären, gleichfalls 


a VI 


16, 2 S für = und 21, IO ei für D> endlich finden auch S. 8, S das monströse 
m seh 


ng © l 07 RN. © Sulhe: a 0 
NS das für sızm steht, S. 3, IO (N = für = Zn S20, 11 Ale! 
_ für Arj-b-tf, nur in einer undeutlichen Vorlage, die verständnislos kopiert, im letzten Falle 
sogar verschlimmbessert wurde, ihre Erklärung. 


Andererseits sind sehr viele Fehler auf Verhören zurückzuführen, besonders die sinn- 
S—> NV SO 
EISEN nm 
ICH) steht, unbedingt auf. mißverstandenes Diktat zurückzuführen, so erklärt sich das Ver- 


sehen auf S. 8,6, wo der Name der Göttin j (fl ak hingeschrieben ist, weil das gleich- 


störenden Mißverständnisse. Auf S., 5, 2 ist IR | — |M© S Jes, das für 
y | NWVmM 
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klingende Wort für „aufweichen“ o. ä. nicht verstanden wurde, und endlich S. 18, 


° 
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an MW | | | A E a y 
3.5. 6, wo der Schreiber das ihm unbekannte Wort »»Akw-t in drei verschiedenen Zeilen auf 
dreifache Schreibweise wiedergibt. Solche Fälle können natürlich nur daher kommen, daß der 
Schreiber für ein ihm fremdes Wort ein gleich- oder ähnlich klingendes einsetzt, das ihm 
geläufig ist, oder in einem ihm unverständlichen Zusammenhange gleichklingende Worte 
miteinander verwechselt. 


Eine Textverderbnis tollster Art in unserem Papyrus läßt eine andere Erklärung gar 
nicht zu, als daß der Schreiber ein Diktat mißverstanden hat. AufS. 15, 10 lesen wir: „Wenn 


einer an seinem Unterarm krank ist, indem an seinen Fingern un 


ihm: Das ist einer, der an ) 2. leidet. Was dagegen als Mittel zu machen ist: „Es ist 


sind, so sprich zu 


Sende, Tische zu essen und ........!.. odermeimBlleisch .......... du sollst sagen . 

Mittel, das man für ihn anwendet ...... usw. — Die Stelle ist völlig unverständlich, wie sie 
uns vorliegt, aber wir haben hier einmal die Möglichkeit, durch eine Parallele den Sinn wieder 
herzustellen. Ebers S. 103, ıı lautet: „Wenn einer .... usw. Was dagegen zu machen ist: 
laß ihn sich erbrechen durch Fische und Bier und Z37s oder Fleisch ..... 2 zDie Eosune 
des Rätsels, wie der Schreiber zu der Verunstaltung des Textes gekommen ist, ist nicht schwer. 
Er hat hören sollen: „sös-f kr sm-w hr ........ hr jwf“, aber er hat die Worte nicht 
völlig verstanden. Da fiel ihm offenbar der Anfang einer Litanei ein, wie wir ähnliche er- 
halten haben, und die ihm wohl ganz ähnlich wie das, was der Lektor gesagt hatte, ins Ohr 
klang, und er schrieb sie in seinem Unverstand hin, nicht ohne noch den Text durch Ein- 
fügung mißverstandener Worte weiter zu korrumpieren: 65 pw wnm rm-w hr ...... Jwf2). 


Überhaupt wäre die im höchsten Maße schwankende Orthographie nicht zu begreifen, 
wenn der Schreiber in ein von einem Fachgelehrten verfaßtes Werk als in seine Vorlage 
ständig hätte Einblick nehmen können. Deshalb ist wohl als sicher anzunehmen, daß unsere 
Hs. nach Diktat hergestellt ist. 


Orthographie. Aus der Tatsache, daß ein medizinischer Laie den Papyrus geschrieben hat, 
erklärt sich auch seine Orthographie, die ihn so übel berüchtigt gemacht hat. Die hieratische 
Schrift ist an sich schon wenig dazu geeignet, die-Ausbildung einer festen Orthographie zu för- 
dern, und je weiter die Sprache sich veränderte, desto mehr geriet die Schrift, — wie es ja bei 
allen Völkern der Fall ist, — in den Zwiespalt zwischen der Konservierung der historischen 
Orthographie und der Anpassung an die Laute der lebenden Sprache. Es lassen sich‘im Hiera- 
tischen ja meistens mehrere Schreibungen unterschiedslos für dasselbe Wort gebrauchen, 
auch dem korrektesten Schreiber konnte es daher höchstens gelingen, sich eine eigene feste 
Orthographie anzugewöhnen, eine allgemein gültige, die er hätte erlernen können, gab es 
nicht. Bei Schriftstücken, deren Inhalt dem täglichen Leben entnommen war, bot das gewiß 
schon Schwierigkeiten; vor welcher Aufgabe stand nun erst unser Schreiber! Er hatte es 


— ll 


meist mit Worten und Formeln zu tun, die ihm aus dem täglichen Leben nicht Ba: 


waren; etliche stereotype Wendungen in den Rezepten, wie we = Na. mm FT u.a, 


sind ihm wohl vor = des Diktates eingeprägt worden, und Worte wie 772, Ak-t, sm), 
sntr, ipnn, bnr, 337, “w-t, mw, db-w, nd, snf, d3r-t (bis auf zwei Fälle) u.a. m., die ihm ver- 
traut sind, schreibt er einmal wie das andere; auch wo er einfache, ihm verständliche Sätze 
zu schreiben hat, macht er nicht mehr Fehler, als zu einem ägyptischen Manuskript nun 
einmal notwendig gehören. Andererseits zeigt sich eine gewisse feste Orthographie des 
Schreibers auch in manchen Fehlern, die er immer wieder macht, so schreibt er zrA-t 
„Schmalz“ und sry-t „Übelkeit“ immer ohne das finale 7, wohl weil er es nicht spricht. 
Snd-t wowre scheint er auch der Aussprache gemäß $n-27 zu schreiben (s. u.), #32 „Baumöl“ 
gibt er meist ohne 5 wieder, obgleich niemals das Wort für Ölbaum gemeint ist; w3d 


„grün, frisch“ schreibt er mit wenigen Ausnahmen mit dem Zeichen '. Andererseits schreibt 


Di 
er mnd muor „Brust“ immer IS, wohl weil er das gesprochene 7 markieren will. Auch 


die sonderbaren Formen für di die Wörter Am2j7-t WANN |: „Salz“ und A3sj-t 
N Alm wendet er konsequent an. Die Wörter zwi mwi-t läßt er immer (mit 


einer Ausnahme) gleich: NAAR A 


Darüber hinaus an aber sein orthographisches Gefühl, namentlich wenn es 
sich um die Namen von Drogen handelt, die im täglichen Leben wahrscheinlich nicht ge- 
braucht wurden; viele von ihnen sind auch uns nur in den medizinischen Papyris über- 


liefert. Diesen gegenüber ist der brave Ka Sf — so war wohl sein 


Name, — ganz ratlos. Schon der Lautbestand der Wörter war ihm unklar. Die Aussprache 
seiner Zeit, die die Worte abschliff, so daß sich die Orthographie nicht mehr mit ihr deckte, er- 
schwerte ihm seine Aufgabe erheblich, und so sehen wir ihn dieselben Worte an verschiedenen 
Stellen in verschiedener Fassung schreiben, so, wie es ihm gerade in die Feder kam. Be- 


sonders bezeichnend ist das auf S. 16, ı, wo er das Wort a in sieben kurz aufeinander 


folgenden Stellen auf drei verschiedene Arten wiedergibt, ein Beweis dafür, daß er eine feste 
Orthographie für dieses Wort nicht besaß. Andere Beispiele für diesen Mangel gibt es reich- 
lich (s. Glossar). Er befleißigt sich gern der guten, alten Orthographie, aber ganz vermeiden 


kann er die Schreibungen seiner Zeit doch nicht, so z. B. die des anlautenden 7 mit | A) in 


HZ. 612 IHN U- (15,10) SANU (711); AU) | (5, 5) 


u. a. m. 
Dazu kam seine Unsicherheit der Materie gegenüber bei der Wiedergabe der Deter- 
minative zum Ausdruck, ganz natürlich, denn wo der Begriff fehlte, konnte auch sein graphi- 
scher Ausdruck nicht gefunden werden. So wird aus der Pflanze was: der Wolf wzs, aus 
dem Worte Ann „Eiterbeule“ o. ä. das Verbum %nAn „zurückweichen“; "247 „Ziege“ erkennt 
er zwar in der Verbindung snf 'n1j „Ziegenblut“, aber jwf “n%j scheint er für „lebendes Fleisch“ 
zu halten usw. Andere Inkorrektheiten, wie Auslassungen, besonders der Präpositionen, Ditto- 
graphien, Umstellungen von Worten usw. tragen dazu bei, die Lektüre des Textes zu erschweren; 
eine Besonderheit des Schreibers ist seine häufige, sinnlose Verwendung der Pluralstriche. 
Ein schwieriges Kapitel ist das der Ligaturen am Ende der Worte. Man hat gewiß 
nicht mit Unrecht meist das Gefühl, daß der Schreiber sich bei den formlosen Strichen und 
Häkchen selbst nichts Bestimmtes gedacht hat. Bei Papyris, die eine feste Orthographie 
aufweisen, transkribiert man solche Ligaturen natürlich so, wie es die deutlich geschriebenen 
Stellen anweisen, aber in unserem Papyrus, der in seinen Schreibungen so launisch ist, hat 


er re 


man nur selten ein Vorbild, nach dem man sich richten kann, denn wenn wirklich einmal 
‚einige deutlich geschriebene Determinierungen eines Wortes vorhanden sind, differieren sie 
meist voneinander. Man wird sich also in jedem Falle besonders entscheiden müssen, und 
jede Transkription wird ebenso gut gebilligt wie bestritten werden können. — Andere 
Ligaturen, die in der Mitte des Wortes stehen, sind daher zu erklären, daß der Schreiber 
eine Konsonantenverbindung gedankenlos hinschreibt, wo nur der erste Buchstabe am Platze 


wäre, z. B. schreibt er S. 20, 3 im Worte #//s „kochen“ das p 1) — pt, das ihm aus er 


als 5 geläufig ist. — Ähnlich ist die Sache auf S. ı, ı und 3,4, wo er d3r-t mit 2 und 


11,9, wo er jr-k a schreibt; das erklärt sich aus dem häufigen Vorkommen des 
———— 


Wortes an den Anfängen der Rezepte. Auf S.7, ı schreibt er die Ligatur 52 mitten 
<—>N 


in das Wort 7z%t-t hinein, wo sie gar nichts zu suchen hat. Es handelt sich wohl um eine Ditto- 
graphie zum finalen ©. Hinter Körperteile setzt er unter das Possessivsuffiix &=_ häufig ein 
EN 


Zeichen, das \\ transkribiert werden müßte, da er an anderen Stellen wirklich Suffixe mit 
Dualendung zu schreiben hatte. Noch andere Fälle sind überhaupt nicht zu erklären, 
Einige Zeichen, die hieroglyphisch stets nur eine Form haben, treten im Hieratischen 
doppelgestaltig auf, je nachdem sie nämlich als Silbenzeichen oder als Determinativ gebraucht 
sind. Im letzten Falle werden sie mit einem besonderen Charakteristikum versehen. Der 
Krug ö z.B. ist als Silbenzeichen „w so 5, als Determinativ meist mit einem Punkte über 
dem Kruge 5 geschrieben. Letzterer bleibt nur dann fort, wenn das Determinativ als zweiter 
Teil in eine Ligatur hineingezogen ist. Ebenso findet sich ein Unterschied beim Zeichen —. 
Als Silbenzeichen 727 erscheint es einfach so —®, als Determinativ dagegen ist immer der Aus- 
fluß gekennzeichnet und außerdem ist auf dem freien Raum zwischen Testikeln und Ausfluß 
ein Zeichen 3 gemacht, das nur dem horror vacui sein Dasein verdankt; sobald an diese 


Stelle Pluralstriche treten, fällt es fort. 


Rückseite. Die Schrift auf der Rückseite ist der der Vorderseite ähnlich, stammt aber 
von anderer Hand. Ein Arzt, in dessen Besitz der Kodex war, hat auf drei Seiten einige 
Verordnungen nachgetragen, deren letzte auf S. 3 deutliche Zeichen davon aufweist, daß er 
sie einmal in aller Eile aufgeschrieben hat. Sie hat keine Überschrift, und die Quantitierungs- 
zahlen sind ganz abweichend vom sonstigen Gebrauche mit schwarzer Tinte geschrieben. 
Die Orthographie dieser Seiten ist nicht viel besser als die des eigentlichen Buches, aber es 
kommen keine sachlichen Mißverständnisse darin vor, was ja natürlich ist, da ein Fachmann 
die Eintragungen vorgenommen hat. 


Quanta. Die Drogen sind in den meisten Rezepten nicht mit Quantitätsbezeichnungen 
versehen. Vielfach werden sie zu gleichen Teilen verordnet, und nur wenige sind mit Maß- 
zahlen bestimmt. Die Zahlzeichen, die im Papyrus vorkommen, sind folgende: 


7 3 a zÄ II A Illu var. TU var. 12 31.9 
Von der Einheit + kommen folgende Teile vor: 


e Dwm+) 43 —+ Hr elle ME + + 


Zur Untersuchung der zweifelhaften Zahlen und der Maßeinheiten wird es nötig, auch 


die übrigen Papyri heranzuziehen. Die bisherigen Bemühungen, auch Griffiths vortreffliche 


Aufsätze in den Proc. Bd. 13, haben nicht zu einwandsfreien Resultaten geführt. 
Wreszinski, Medizin I. B 


See 


Transkription. Alle angeführten Eigenheiten der Schrift in unserem Papyrus erschweren 
die Transkription. Es ist nicht möglich, bei den einzelnen Worten immer eine bestimmte 
Umschreibung anzuwenden, wie dies dem Sinne nach geschehen müßte. Man muß vielmehr 
von Fall zu Fall, möglichst der Form der hieratischen Zeichen gemäß, die Umschreibung 
wählen; das ist natürlich wieder sachlich verwirrend, denn trotz der größeren oder geringeren 
Schriftvarianten ist immer dasselbe Wort gemeint, und es sieht sonderbar aus, wenn man 


Bd > ERS — 
z. B. die Pflanze $x-w-t3 ba N sr bald % Oxt, „.jjj}) Oder mit RAM Ei 


transkribiert. Da aber die Ligaturen in der Mitte dieses Wortes einmal auf diese, das andere 
Mal auf jene Umschreibung hindeuten, der Schreiber eine feste Orthographie selbst nicht 
besitzt, so bleibt, will man nicht in Willkürlichkeiten verfallen, nichts weiter übrig, als den 
Launen der Schreibweise nachzugehen. Tut man es aber in einem Falle, so kann man es 


al 


im anderen nicht unterlassen. So ist auch 777 „Milch“ meist mit | 5! wiedergegeben 
<> | 
wie es den Zeichenformen „ £2 entspricht, obgleich der Schreiber sicher a2 gemeint hat. 


Auch bei $»d-t „Akazie“ ist das hieratische Z mit \ umschrieben worden, nur einmal auf 


dem Verso mit dem richtigen „wo es nämlich deutlich so geschrieben ist. Übrigens ist 


es recht zweifelhaft, ob der Schreiber der Vorderseite nicht wirklich $z-// hat schreiben 
wollen; diese Form paßt besser zur Aussprache seiner Zeit als $nd-t. 

In anderen Fällen ist die hieratische Form in die Transkription übernommen worden, 
teils weil die richtige Schreibweise nicht bekannt ist, wie bei dem Zeichen 3 in 23 |, das 
hieroglyphisch oder hieratisch sonst nirgends belegt ist, wenn man es nicht OÖ nach 3, Io 
und Ebers 21, ı; Hearst 14, ı7; 16, 3 lesen will, teils bei den sinnlosen Einschiebungen in 
Worte, die, wie auch immer gedeutet, doch falsch umschrieben wären. Die Quantitierungs- 
zahlen sind hieratisch beibehalten worden; ebenso sind die längeren und kürzeren Füllstriche, 
die der Schreiber häufig verwendet hat, in der Transkription zum Ausdruck gebracht worden. 

Die meisten Fehler oder Eigentümlichkeiten in Schrift und Sprache sind in der Trans- 
skription durch ein beigesetztes „sic“ gekennzeichnet worden; nur wenn sie das Verständnis 
des Textes erschwerten, sind sie im Kommentar besprochen. 

Sprache. Die Traktate, aus denen die Exzerpte in unserem Papyrus stammen, waren 
in der Sprache des m. R. geschrieben, wenn sie auch vielleicht.aus viel älterer Zeit stammen; 
die Kompilation selbst war, wie oben gesagt, wohl in der Zeit zwischen dem m. R. und n. R. 
angefertigt worden. So fern der Berl. Pap. zeitlich auch dem Originale steht, so weist er 
doch im allgemeinen Sprachformen auf, die im m. R. gebräuchlich sind. Die Fälle, in denen 
er abweicht, sind mehr orthographischer als syntaktischer Natur. Daß er überhaupt seinen 
Vorbildern gegenüber Differenzen zeigt, ist nicht zu verwundern, denn keine Kopie über- 
nimmt genau den Text der Vorlage, jede verändert ihn mehr oder weniger aus dem Sprach- 
gebrauche der eigenen Zeit. Am wenigsten unterlagen der Umformung natürlich die stereo- 
typen Formeln am Anfang und am Schlusse jedes Rezeptes; daß sie sich ständig wieder- 
holten, machte sie bald zum eisernen Bestand jedes medizinischen Werkes. Wenn es auch 
nicht lohnt, die Sprache des Pap. eingehend zu behandeln, so seien doch folgende Punkte 
hervorgehoben. 

Der Artikel #3 und 7? kommt nie, — S. 12, IO ist ganz verderbt, — in Überschriften 
vor, mehrfach aber im Texte (hierfür, sowie für alles Folgende vgl. Glossar). Das Pronominal- 


suffix N ist schon für 5 gebraucht, einmal steht sw für s-2 (3, 7); 5 erscheint mehrfach 


für die 3. plur. Einmal findet sich die Schreibung #wy für die 2. sing. ZEN steht Vs. 18. 
Ü 


ww 


Von älteren Formen finden wir vorgesetztes 


x 


‚ das sonst nur in den Pyramidentexten 


u ee 


vorkommt, auf S. 8, 10; es ıst wohl nach Analogie von EN gebraucht; S. 14, 6 steht 


es korrekt hinter seinem Substantiv, auch © findet sich dreimal Mena15, 3; 20, In). der 


MW 


Plural AR A kommt substantivisch und adjektivisch vor. Die archaisch feierliche Form 


aell treffen wir auf S. 20, ı0 an; n im Nominalsatz ist häufig, doch ist in Rp. Nr. 194 die 


Konstruktion darnach nicht mehr bekannt: statt zz msj-s pw mit der emphat. Form steht 
n ms-s pw. $ 
Feminine Formen von Adjektivis und den Pronominibus indefin. sind fast ungebräuch- 


lich; nur findet sich fast stets die Form „ am Anfang der Rezepte und Um an (adverbiell) 
= 
häufig am Schlusse derselben; —T und = kommen nebeneinander vor. 


Die Präposition => wird einmal |e geschrieben (15, 12). Die Formen ww, 


‚ Öl 


der Präp. » werden promiscue gebraucht. 
Ein ganz neuägypt. Wort ist die Negation J ‚ die sich auf S. 21, 4 findet. 


Die Verbalformen zeigen meist die Schreibungen der älteren Zeit, nur ist zu bemerken, 


daß viele Infinitive das auch sonst häufig verwendete, bedeutungslose @ an den Stamm 


hängen ( e, e;5 ua m.) Das Suff. der III. sing. ist stets IM der III. plur. öfter 


schon ) geschrieben. Auf dem Vs. ist der Inf. von ray stets ur die emphatische Form 


hinter meist korrekt Anal \ geschrieben; Vs. 2, 2 ist wohl nur ein Lapsus calami. 
MVM —_— 


Syntaktische Gebilde finden sich wenig im Papyrus, da er meist Aufzählungen von 
Drogen enthält; wo sie sich finden, zeigen sie fast stets die Formen der älteren Sprache. 
Die Überschriften beginnen entweder mit pAr-t n-t mit folgendem Inf. oder mit dem Part. 
Imperf. Pass. (77-7, dd-t); die Anwendung des Mittels wird gewöhnlich im Inf. ausgesprochen; 
daran schließt sich mehrfach ein Nominalsatz oder ein Finalsatz mit » sdm-f (ndın, 137, 
r sno-f, vr ndın-f), die Vorschrift zur Bereitung der Medizin wird in der Form sdn-jn-f oder 
sdm-hr-f gegeben, manchmal auch im Inf. oder im Imper. mit folgendem 77- (19,9. 12; 
20, I. 2); ein häufiger Wechsel der Tempora im gleichen Rezept ist besonders auffällig, 
S. 13, 3—8. Nicht selten ist es wegen der defektiven Schreibungen zweifelhaft, ob man es 
mit einem Inf. oder einem Pseudopartizip. zu tun hat, z. B. Droge x nd n“ hr, Droge y gs m: 
nd kann hier sowohl als Inf. wie als Pseudopartizip. aufgefaßt werden. 

Besondere sprachliche Eigentümlichkeiten finden sich kaum. Bei Vs. I, 8 scheint eine 
Ellipse vorzuliegen (jr tn r-S), wenn die Stelle nicht verderbt ist. S. 10,9 "%-n vdj jr-f .. 
ne als Befehl „er soll........“ ist mir sonst nicht begegnet. 

8. 11,9 scheint die Form jrf sam im Temporalsatz zu stehen, aber die Stelle ist 
zweifelhaft. Im allgemeinen ist die Sprache wohlkonserviert, vgl. so gute Formen wie ix 
aa san Ns. 1,1 ua.m. 

Verhältnis des Berliner Papyrus zu den übrigen medizinischen Urkunden. Der Berl. Pap. ist 
seinem Zwecke nach am nächsten dem Pap. Hearst verwandt. Während die Fragmente aus 
Kahun mehr das Aussehen von Spezialschriften über einzelne Krankheitsgruppen haben, 
sind sowohl der Ebers wie der Hearst und der Berl. Pap. Kompendien für das gesamte Ge- 
biet der Medizin, doch unterscheiden sich die beiden anderen Handschriften wiederum wesent- 
lich vom Pap. Ebers. Denn die Exzerpte des letzteren sind von großer Ausführlichkeit, die 
Diagnosen sind mit Sorgfalt behandelt, vielfach sind sogar die ganzen Traktate wörtlich auf- 
genommen. Das ganze Werk ist augenscheinlich für Lernende bestimmt, denen die Sym- 
. ptome der Krankheiten noch nicht geläufig sind, — der Pap. Ebers ist also ein Lehrbuch. 
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Die Pap. Hearst und Berlin dagegen sind für Praktiker berechnet, die ihre Wissenschaft be- 
herrschen und nur für die einzelnen Krankheitsfälle eine Rezeptsammlung zur Hand haben 
wollen (vgl. im einzelnen hierzu den Kommentar). Das hindert nicht, daß für etliche offenbar 
entlegenere Gebiete beide Papyri ausführlicher werden; vielleicht sind es auch neue, eigene 
Erfahrungen, die der gelehrte Autor an jenen Stellen mit in das Werk hinein verarbeitet hat. 
Es ist nicht wunderbar, daß die Anwendung des Mittels oft nur ganz kurz angegeben wird, 
so daß sie uns unverständlich bleibt, — der Arzt wußte eben Bescheid. Neben solchen 
gewollten Kürzen (vgl. Rp. Nr. 75) stehen aber auch Rezepte, die durch die Verständnislosig- 
keit des Schreibers wichtige Sätze eingebüßt haben (vgl. Rp. Nr. 46). 


Die Rückseite unseres Pap. zeigt deutlich den Unterschied zwischen der Ausführlich- 
keit, mit der unbekannte Stoffe behandelt werden, und der Kürze bei Zusätzen zu schon be- 
kannten. Der Besitzer des Werkes schreibt erst eine Anzahl ihm offenbar neuer Diagnosen 
genau ab, dahinter setzt er dann in aller Kürze etliche Rezepte gegen Ohrenkrankheiten. 
Ebenso beginnt der Verfasser des Papyrus Hearst Beschwörungen von Krankheiten, bricht 
aber mit einem „usw.“ ab, sobald er denkt, daß der Arzt Bescheid weiß (14, 2.9. 10, 13). 


Abgesehen von diesen inneren Gründen ergibt sich schon aus dem Äußeren ein Unter- 
schied zwischen dem Pap. Ebers und den beiden anderen Manuskripten: der Ebers ist im 
Bibliotheksformat, die anderen in einem bequemen, handlichen, kleinen Format geschrieben. 
Daß mit der prunkvolleren Ausstattung auch eine größere Sorgfalt in der Schrift Hand in 
Hand ging, ist selbstverständlich, 

Durch diese Erwägungen des Zweckes unseres Papyrus werden wir auch unseren Stand- 
punkt in bezug auf seine Benutzbarkeit gewinnen. Es wurde bisher immer gesagt, daß die 
unglaubliche Verderbtheit des Textes es unverständlich erscheinen lasse, daß er zum prak- 
tischen Gebrauch habe dienen können. Tatsächlich hat er dazu gedient, und er reichte dafür 
auch völlig aus. Denn er war nicht für Laien oder Schüler bestimmt, sondern für den Arzt, 
der den Stoff beherrschte, und der aus inneren Gründen bei einer Korruptel noch leicht er- 
kannte, was gemeint war, wo der Laie nur Verschreibungen und Unsinn sah. Und außerdem 
ist zu bedenken, daß der ägyptische Leser viel mehr an die Verschiedenheit der Wortbilder 
für den gleichen Begriff gewöhnt war, als derjenige, dem die Präzision der reinen Buch- 
stabenschrift geläufig ist. Der Ägypter legte dem einzelnen Buchstaben viel weniger Ge- 
wicht bei, da er an Schwankungen in der Orthographie gewöhnt war, und er hatte von seinem 
Standpunkt ganz recht, wenn er Abweichungen in der Schrift nicht allzu tragisch nahm, 
denn nur wo eine feste Regel ist, kann man auch Fehler bestimmt als solche bezeichnen, 
je weiteren Spielraum aber die Norm gestattet, desto mehr verschwimmen die Grenzen zwi- 
schen dem, was erlaubt ist, und dem Verbotenen. 


Wer einmal gesehen hat, wie der Araber seine Schriftstücke liest, wie er erst durch 
eine schnelle Durchsicht einigermaßen den Sinn festzustellen sucht, ehe er die Form der 
einzelnen Worte bestimmt, der wird nicht daran zweifeln, daß der Papyrus seinem Zwecke 
vollständig dienen konnte. 

Inhalt. Der Inhalt des Papyrus, der, wie schon oben dargestellt, aus den verschieden- 
sten Quellen stammt, ist nicht systematisch geordnet; die Teile stehen in willkürlicher Reihen- 
folge, so wie der Kompilator die einzelnen Traktate, denen er sie entlehnte, zu Gesicht be- 
kommen hat. Einzelne zusammengehörige Gruppen, die wohl aus je einem Traktat stammen, 
lassen sich jedoch unterscheiden. 


I. 1, 1— 1, ıı Mittel gegen den x = - Wurm. 
II. ı, 11—2, 5 Erkrankungen der Brust. 


III. 2, 5—3,4 Mittel gegen den O-Wurm. 
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IV. 3, 5-4, 8 Mittel gegen $rj-1. — In diese Reihe ist ein Rezept eingeschoben, das nicht 
hierher gehört (3, $—11). 

V. 3, ıı—5,8 eine Anzahl Rezepte, die untereinander scheinbar in keinem Zusammen- 
hang stehen. Eins von ihnen (4, 5—8) zeichnet sich durch die Anwendung von In- 
halation aus, ein anderes (5, I—4) durch die Kompliziertheit der Therapie. 


VI. 5,9—6, 7 Rezept die Krankheit N tenteils Räucherungen. 
5, 9—6, 7 Rezepte gegen die Krankhei meistenteils Räu g 


VII. 6, 8—7, 7 Traktat der Räucherungen, von der Anwendung warmer Dämpfe oder Um- 
schläge. 
VII. 7, 7—9, 4 Salbenvorschriften, die vielleicht aus verschiedenen Traktaten stammen, von 


denen der eine das Wort Salbe stets aüleö der andere E 5 schreibt; in 


letzterem ist Rezept 8, 8—9 vielleicht ein fremder Einschub. 


IX. 9, 4—6 Mittel gegen 17 A). 


X. 9, 6—9 Mittel gegen —S10% 
XI. 9, 9-10, 3 Mittel gegen verschiedene Leiden des Herzens. 
XI. 10, 3—7, 2 Rezepte ohne Zusammenhang mit dem Vorhergehenden und Nachfolgenden. 


XII. 10, 7—11, 5 Mittel gegen Krankheiten an den Beinen. 

XIV. 11, 5—12, 6 Mittel gegen TS 9-Geschwüre. 

XV. ı2, 6-14, II Exzerpte aus verschiedenen Traktaten. Es wäre möglich, daß die 
Rezepte mit der Überschrift DE GR zusammengehören. Dieses Wort ist 


in den älteren Traktaten üblich. 
XVl. 15, I—17, ı Theoretischer Traktat von den Gefäßen. 
XVII. 17, 1—19, 6 Verschiedene Rezepte ohne Zusammenhang. 
XVII 19, 7—1ı Rezept zur Zusammenstellung eines Getränkes zum Herunterspülen von Medi- 
kamenten. 
XIX. 19, 11—20, 6 Vorschrift zur Herstellung zweier Salben. 
XX. 20, 6-9 Rezepte gegen Blutharnen. 
XXI. 20, 9—-21,9 Zwei Zaubersprüche. 
XXI. 21, 9—ı1 Rezept gegen Leibschmerz. 
XXID. Vs. ı, 1—2, 5 Diagnosen betreffs der Gebärfähigkeit einer Frau. 
XXIV. 2, 6—2, II Rezepte gegen Ohrenleiden. 
XXV. Vs, 3 Rezept ohne Überschrift. 


Außer den eigentlichen Rezepten, die den Hauptinhalt des Papyrus ausmachen, be- 
finden sich in ihm noch einige andere Stücke. Da ist zuerst der kleine theoretische Traktat 
von den Gefäßen (I5, I—17, I); derselbe ist auch im Papyrus Ebers enthalten, und dort 
finden wir noch einen zweiten, der eine genauere Kenntnis des menschlichen Leibes verrät, 
also wohl jünger ist. 

Die Überschrift unseres Traktates lautet: „Beginn des Traktates vom Vertreiben der 
Schmerzen, gefunden unter alten Schriften in einer Bücherlade, die sich unter den Füßen 
des Anubis in Letopolis befand, zur Zeit der Majestät des seligen Königs Usaphais. Nach 
seinem Hinscheiden wurde er der Majestät des seligen Königs Sened gebracht, weil er so 
ausgezeichnet war.“ Hierauf folgt ein Absatz, der uns leider nicht verständlich ist. Er 
scheint uns den gelehrten Schreiber, den berühmten Oberarzt NTR-HTP als Autor oder 
Wiederentdecker des Traktates zu nennen. Dann geht es weiter: der, der diesen Traktat 
gemacht hat, habe ein königliches Opfer gespendet auf den Namen der großen Isis, des Horus, 
des Chentcheti, des Re‘, des Chons, des Thoth und des Gottes, der sich in den Leibern befindet. 
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Diese Vorrede hat, wie immer in solchen Fällen, die Tendenz, der Schrift eine be- 
sondere Autorität dadurch zu verleihen, daß man sie nicht auf menschlichen, sondern auf 
göttlichen Ursprung zurückführt. — Im Pap. Ebers ist die Vorrede zu demselben Traktat 
etwas anspruchsloser. Dort wird nur erzählt, daß der Tempel des Anubis in Letopolis die 
Fundstelle des Kodex war, und daß er dem König Usaphais überbracht worden sei. Unserm 
Schreiber hat das nicht mehr genügt, er hat, um den Respekt vor dem Buche zu vergrößern, 
noch den König Sened in die Legende hineingenommen, in dessen Besitz nach dem Tode 
des Usaphais das Buch übergegangen sei. Er hat dabei ganz außer Acht gelassen, daß 
zwischen der Regierung beider Könige ein Zeitraum von gut 200 Jahren liegt. Auch der 
Name des Arztes, der im Berl. Pap. mit diesem Traktat in Verbindung gebracht wird, fehlt 
im Ebers. 

Hiernach beginnt der Traktat mit der eigentlichen Überschrift: „Das Leitungssystem 
des Menschen, durch das alle Krankheiten entstehen“. Der Inhalt des Schriftchens setzt sich 
zusammen aus dem rein theoretischen Teil, in dem gezeigt wird, daß die einzelnen Körper- 
teile von Adern, denn als solche haben wir hier, — jedoch nicht immer, — die Leitungen, 
äg. nt, zu betrachten, durchflossen werden, und aus Vorschriften für die Behandlung der Er- 
krankungen dieser Leitungen in den einzelnen Körperteilen. Es sind im ganzen 22 Leitungen 
im Körper, ihr Ausgangspunkt ist das Herz, das, wie der neuere Traktat im Ebers, der 
32 Leitungen annimmt, behauptet, durch den Pulsschlag in jedem Körperteil gespürt wird. 
Von ihm gehen die Leitungen vereint zur Nase. Das ist verständlich durch die Anschauung, 
daß diese Leitungen, wie es gleich zu Anfang heißt, den Lebensodem zum Herzen und in die 
Glieder tragen („Der Hauch des Lebens und des Todes“, der durch die Ohren in den Körper 
eintritt, wie die Papyri angeben, ist jedenfalls nicht mit der eingeatmeten Luft identisch. Der 
Ägypter kennt die Nase als Atmungsorgan seit jeher). Von der Nase gehen sie getrennt in 
die verschiedenen Körperteile, um sich dann am After wieder zu vereinigen, offenbar um 
dort die verbrauchte Luft aus dem Körper zu entfernen. Der Schlußsatz dieses Teiles ist 
leider nicht verständlich. Es ist ungefähr aus den Worten zu schließen, daß durch irgend- 
welche Einwirkung des Harns eine Erkrankung der im After vereinigten Leitungen entsteht, 
und daß dadurch die Leitungen der Beine abzusterben beginnen. 

Ferner gehören zu den nicht eigentlich therapeutischen Teilen noch die beiden Rezepte 
zur Salbenfabrikation, die uns einen Beitrag zur medizinischen Terminologie liefern, wofür 
wir noch ein weiteres Beispiel S. 10,4 finden. Auch ein Mittel zum Nachtrinken, wenn man 
eine Medizin einnimmt, wird beschrieben (19, 7), und schließlich wird der Magie ein Plätzchen 
eingeräumt, indem zwei Sprüche für das Einnehmen der Medizin und gegen einen Dämon 
zugefügt werden (20, 9—21, 3), wie wir solche auch aus den anderen Papyris kennen. In 
diesem begegnet uns wieder der Name des „berühmten Oberarztes NTR-HTP“. — Der Schluß 
des Recto nennt auch den Namen des Abschreibers, er ist leider fast völlig zerstört, man 


sieht nur noch ® IF, was sich vielleicht zu P3-r-hr-jmn-f ergänzen läßt. 


Auf der Rückseite hat der Besitzer des Papyrus nachträglich eine Reihe von Dia- 
gnosen aufgeschrieben, die sich auf die für alle Völker wichtige Frage beziehen, ob der 
Mann von seiner Frau Nachkommenschaft zu erwarten habe oder nicht, besonders, ob er 
von ihr einen Sohn erhoffen könne. Es sind Vorschriften, die auf dem absurdesten Aber- 
glauben beruhen, die sich aber vielleicht gerade deswegen bis fast zum heutigen Tage er- 
halten haben. — Eine Ergänzung zu diesen Diagnosen finden wir im Ebers 97, ı3f, wo die 
Frage, ob das neugeborene Kind sterben oder am Leben bleiben werde, behandelt wird. 
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NER. ‚Desgl. put vn Dada 5, mK ut vn d’n-T 5, süsses Nez 
Bier +1, Koihen, zu hinhen. En geh aeh ab. 

Parnaltele 64. ir 423: phr-T n-t se? AAB-T. Din Lest 

ll 3 ; din-t achnu U. nchhzen ÄRZTEN 

N@3. , Dessl. m, en fen geneiten au surseunı Bier, 
Ne 4. ‚Dessl. w 3%, amd ti, h-T unu Baume Kt-t T, 
Aria 8, Rier ne Prisammenruhnen, dar semenge chen N 
mih Arms sehen Lumen. Muh murgens aollet Du 2 u... An 
einen: Tage zu han. 

ee Rp. gun Mfühnen| Sph3 At), 

are zueld für 3 -- A] 3m wog de Spuren in muserem Pap. 
ahmmichl passen. Fir ZT end ZU ns Kib-t, Akt Aral 
El url, en : 
Ai 7: Amps seh. Unaukihnung dunhgchend | 1 A 
Schluss weicht ab. 
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NEE, Dersl. um Tuhtgen der AR3-T-Wanner mn Reibe. 
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| ir Aruhen.” 

Der Bau Abhb his sn!) ash sonst much beders, vl. aber 
66.909 DET. Kun Abb And da Unnutihorueng hie M 
Nee. N26., Desgt. pm Verhilgen des ART Lunmer, Ki - vrur 
Baume Perez Ah-t vn Baume Kst- t, Dur wu Mann. 
Merser mA Was- 
sur mrqmelschen. Tri Melone auf muchlune Mazın pr 
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Fra. 6. 2, 8-14 weicht fast ger al, hal aber auch dar?-K 
n Aka. — Tarall. bb. ib, I5- gie may-t n-t nhm far 
San Hehe Runter. — A Mu, > an Ur mind. 2 
E nn, sdı Ak „Ir be Nach much vorhnactk had. 
m: An auenı Tage ee 
Ne 8. „Dasst. uam, Nammel, Se pr mern (illecı machen, 
Truda y verschluchen. 

Si Kann. Kaum ums anderes sun ab me Fülle sin Tnbler- 
ho, vl. 6b. 5515 Al ar Daher. s'm-t utane an 
ru da Hussızheh z art, mA der he Bit 
ud, er Alatel Ars lamseof. Ar (aut melnmalb wrehn- 
mu). pi Tnarkluchen geben, schlucken lassıu : 
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Tr nd Am” Ana, Av3-ar.— Shmk Aussen anih selenue 
Gerahe an Bete- mul Opferlisten, urhl Siebe. 
Ne 10. , Gchle gehorkmehe mn - -E un Baume (uhm, Nein 
danıpfe den sinn Hemminsen, -- 
de guhm - Baunıes -- 
Die ner Beschaffenheit de» Textes Aderl. jeder Te,- 
Bun Haweaa Amis er fureh, Her Jchnerters 
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eue T aıı MNOT zu marNeceren, st. gr Shecchen. 
NEN. Ro. zum Tevheiben der hsy anf der Brust smd allen 
Ada. m m vn weissen Speld, nk *-wt anna 034 - Ink 
at an Doll Nah Macheidung ann. Dalelr. Futvv- 
nisenen, invimandın meusen. Damit vnbinden. 
hen dat m Amn ‚ebenen han da-f m hg-T a uhl der 
Berrchungsahof den Dahl un] Ar Henze - Bin Alle 
Ne 15. „Desst. nk vn Ba-t, Arms, s3-uL, Wepuhare-| Ne 15. 
men. foruahlen. We sben[apauenden.] 
Ne lb. Desgl. mi“ al ander lampe um, Seesay ‚pre- | Noib. 
in In, “ re oben. 
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ansich 1 DA VE = ee 
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de, Hizehrt Frucht hmh. Mit unanter müshen . Die Brust 
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NEI, „Rp, dar mau für lie Brust aurendeh en sie Anand sch 1218 
u Klauen Aalg, ah u mund din-E gehirchk, Due rs 
dam mein. 
hier pt m nnd Cjerpwihen MMNOT, daher wohl he Auslas- 
aumg ben Taaep.); BD Ohesn. 
NE19, „Den Ank- Um am allen 
Die Uhrschufl st Ach wur- gerchrüehen "Dis Huren Mmher 


N passen gu Mann den gdlnauchlichen Meere “u, K= 
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a gi vorheitken. Schwein. Ne 19. 
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verhuehen ist. Fuccher Weihrauch, VA A - IMS, A3 uf, Tess 
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dung vn. raus, 2, mm worulnen , pr mem 
machen. Die Ananken Heller ham vorkunden. 

hier h“-ar ; der Mass» Aiter N-Tm- vöt ganz ur Nolan. 
NEAR Dal. sk am Ms? ‚ Merl ver pan- Gehack, m dem 
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il eune Aak Mihlin Te 435 ni hrnhen Ann A 
gesehniecken , was sc hN. zu erkelanen ish dies T NEL: 
NE 23, „Dust. m“ m, ih den Mach ibm Er voruhr N2 23. 
nen, allelkınnhon a dam vorlander.‘ 
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u al ae Mate %&. 7 eure NE 24 
a Ahb-4, 0 Tevuhnen mid Maser und Salz -- 
peter. Alle Banken. Helen a 
vornden. 

Der Anfang ut muwstamllih. Biy vsh arhl midi 
qu Scherm., eine yucht hreses Namens erscheid. auf einen 
Kuren Oshaken A A. Die. lasst au Sit pu denken: 
Dahinter fer Di Uuantihemung AU we Dekensu. U oben | 
r. e 10,9. Daruach Les Bm-T[hn] mar hr hm? t me teil - 

ee oc heiten das ame, Kausudesn ER hervii- 

m als fuihen ler Hehe. 
NER. „Dergl. int arı Dattela, pulwvuisieren, annihnen | NS. 
ih Datteln, die miS genuncht sind“ Me Iaauheu Heller And 
vohnden. 

ms st auih 6. 94,13 vr Dakfeln gesagt, dee Bedtuhung 408 
Ne %b., Des. bıne aufg erhmittene iitechre. Me Heidenden| NE. 


enthnlich advrıkiell une suusl An 43, 

Ne 2% . Deral, bie bileihse Seren kei il SU-TcH ge- 
verbinden wie auch alle Anauhhen schhmmen Heller au 
allen Hide. 

I SA_DN Ar mahintieh Amdisır. len Amkm Hin 
her Km, das Mein Suhstantir aendenı Mbuhud zu peter 
vt 4 Z zu sheichen, 

NEAB. „ Desgt pad-ur, Iir-t Tun -ardı, und. Lou Hein 
Jerneiten, alle Ananteen Heller damit verkiuden. 

05 ul mich. recht slauktuch, dass I3n-t GRfaB. Kalter - 
Ör-t "yelesen sit, obgleich 40 dastenf vielmehr sehen 
hufe Wrte wohl unalause urn omauder ‚dan ist 
[el foxch ll: yu 0 ne sl ah wien- 

at zu sheichen. 
Ne 29. ’ Rp um Ienhsilse des Dauıhneires. Grinihe huhsahme 
Parall 66, 54 +3 eleuse, mun soÜ wine Ar Bun KaR 
TEEN use enden IE 
st ame haucke, an deren Leiden Radler Swen vr feichen 
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ein (rhes gestand had, alss Tas yelsen nase 
N2 30. „Dar. zum Terheiben des Baechreipes bei einem | N230, 
kinde. Gchochuste Datteln, die °33 gemacht sul) sn einen 
Hin Much fen perstossen. Ton hünde zu Ahern." 
Tanıll. 66 33, 9-10 ebemse, doch JehA den fuaahı dass dar 
2 fan Kinder hestrumd st, foren 14 nerh Are Inge 
in-T Mr t alle Durgen au) mi 1 mund - 
| hand. ne 4. —As4.. RE 
Ruten schlagen "(Baur 1b), war das UÜrk Amen belnded, 
reis ach. miihh. — Inaurscr. genauer Bl hund. _ 8 
Ne3l. „Des pm Yerhisiken. des Barechreizer. Sahne Ne 31. 
(ahent san 4 Tagen st. 
4 fehl fün st. — Mk. auch Ra. ME Hl nu MEHR 
N232. Dasal. Amf-E, Thu , sm, hs3-w. Mer oben. Na 32. 
Dar Name der Pape 5m runde ; NA“! = 
schueben  danaus arwide un Herd. ITZAÄR«: ‚ Janır nufer 
Miss des AirneA. "das aewrhl ” abaunch "run 
Kan, D ala sibplinnig fehgelassen, solass eisıneihe Ti 
a“ autunrsih aber dar neue Ur TÄHTUR. Henn 
pam ) uuhehandl, das achliessliih u ar nuffenutlihen Dann. 
Be ennustsleh werden ish. 
N: 33. „Deal, RR 4 Ära u, Kochen. Im Tahiı Ne 33, 
Die Huchschzung urn Amy U = Kaya it michk gaugsi. 
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NE 34. „ Desat, Alum 3. Ami + Dahnet mi sinauder werben. | Ne34 
den. An 4 Tagen ers. 

Panal,_ 5b. 54 4-5 Mak fun sum: Wasser vr snm, 

Yun Krnig: Gummi Asese beider Drogen Areen mehn- 
Auch. fr rinander min ), goal gckochk und auf 3 - 
Gebuck gegen werden. — Kies Inf. gut une stehe, 
Mi E, em. hinter N. 
IN8 35. „Dessl. pm Murenden von urhd- u. sm | Ay m I Ne 35. 
m 1, Inuchte der FHanpe mat 3, Fruchte des Banmer 
un 16, what) 5, K’n-T 5, Weihnamch --, ssd-ur 8, 
Ann 33, 5mi -tl den Sfermune] 5, m? 3, mil miu- 
ander verhiunden ‚her Much an Tan stehen Aassen. An 
1 Tagen zu Kamen. 

Tr aueh Melt die hbunchril qemamer: Desgl. 
pun Mwenden der uhd-u in Munde. Dunch biesen kurah. 
ehlort nich auch Are Turdı Leh. der Aureudans der 
Mittel». - Die Auamtihi weicht. star ab, win dern 
Davsern Arte ach Alsende Achuflranı ı pm-Edn= 

RE SICH Aize ge SU)» en 
Neu wer CAy-t are Talınung au der hend. In- 
lage)” Hm smbı Fehl di Onamtchärung much 64 ut 
hinker I asp wichleichk Dihhrznopehar zu m "hier Sud m (set, 

ap“ st acher ,„ Kamen, sin Munde Arir um! her Aruregen. 
N2 36. „Daat. mm Jen Phureiss Ai Brechnevz gu Shen. ? ı| W236. 


russen Baer 1, khmady. ie a |, hs3- ar von wy-T ; 


Ad-T quTe zuuiimicih, Ichuseios, At Auin mh der fung e defenu., | 
als ob ns arih nur Awao une „ullen Seschmark a. denat. handelte. 
M 37. „Desal. in Auhes Re] Am Baretnen. Sn-T 1, Wan- |N? 37. 
Are k, es OL Gummi 3%, Aruz 3. Uheoten. 
NEUSS, Des pm des Khureisser bein Brechrein. Milch, W238. 
Dahme, mhw-T. Von Tahenton olerder Tahenhir au 4 Ta- 
vr pi Anuhen. 
Panel. 64. 53 W-I2, reiche slankk ab, Ast nel anafuchnline. 
I der Mike ui den Yberacnifl slantrscher nicht Sg-E, zu 
At Al. Anm. zu N 36.- Der Einaitnb & dei Inn itael) 
vn Urve mhur-E st snmdos, in Papı Kahn 4,0 ul o80- 
seschniehen KOT — Sal den zweiten Ei his N, An 


=> <—>D 
Be 


1239. „Desgl. Mei, Seesatz; auflisen. An 4 Tagen euch 139 
nd am“ Aedenheh Ark ugste Tarkindaung mehnervı Sotte, 
Amar abur, dus das Salz mu Were Aufgelodt werden seU. 
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tür Yu mach 1} Ar: krauns Id geschenk, arfenn 1a 
ah un. dar eluht sine» Baumes handell; al. Rp Ne 35 fun 
he queite Renung mh. — has Im Fi 
Nehl, „Dust. Sahme, Kümmel. össen.“ Ne 
| Il. Rp. Ne 3 u. Net 
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Kar Date Ichweinescehmab: +, ut +, Gamseschmalg +, Kochen | NE4A 
(ri Nach ber sin Tan sehen Lassen, Leichen ] an 4 Tagıc 
br ud fan einen Tahenlen mus ine Tahieutin an wendch 
hi am he uhnes heben Auiden. 

has bei 207 Dear. U stM 5 -In a Anus {dur perl nun 

Wh fin siunehmen. Fün a) his ul ZT. Der fusah am 
Schhluse Apeyalaierk Are Anuudlaung de» MAib. 

N? 43. Desgl. Massen ara Gir-t, Army, einmchmen. 

2 Ir-T il ao Man. ar 66 

Ne 44 Desl, Rp. pp Inheiben der Bruchneizes, Änf-T, 

hun sm 53-4. Kochen. An 4 Tagen sen. 
Doom. rw. As3-ır Asien. U AM 5 

Ne 45. Dust. Gr-t, mhr omu Hrande, sh, pulonine- 

IUM. 1 Tahınteu zu AsAen. Terts hun A. u 
Sa iu mir 1 frrglah Air nel II 
NE 46. Des gene vn mhr, mA 2 boss eun auf Ne 46 
t Matten Mn. |önhehge sie] Hme [sie ef mel \ 

ge eine) am serie Torf, Anden. der Deckelölunchtund 
wt steake onen Ihrhhaln su ihm dessen eine Halfte 
im Munde des Taheten ist. [du iuhalinen und] 
mA pe4 - Bin haumker purple vun Tahentew.- Bet 
achhe | une es nd. ] 

Tarall 36. 918-554 gi Air zum Instandus des sch 
veulnbhen Torber motwindegen brlüuhnung en: 3u-t- gb, may 
ii Tasaanen zeumahlın. Brange F deine, euranme nie 
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een TI n 02..89 
| a Mine sn danem Media - 
menk daramf , schliesse ihr an einen went Topf ei, 
dessen Dechel dwuhlohni ist. Shecke einen Mohnsten- 
Mer Koch. wu halle dann. Man na hrsen Henzel 
Fass du den Rauch dmans einschluckhest. Sleichnrmasen 
bei allen Homer pı verfahren. Iss hans Feles darnach, 
fen“ Hash ler Schmalz. 5 
Ma Silbeuneihen Anorat Ss, als Din SS. hr sl 
wirt semmihach, 6 SIWNJ? Die Ans ale, dass die Hoden zu 
uhrhen sid est lassen. Hnber Anh fehlt abs 
On Abel a“ m Uran amd” An then at dihogn., 
euhtanen vieluichl aus einem Irsrechen des Inle- 
| sus der sich hinterher whessente hy F43] muss AL 
UA, Deck bedudın. — Wrigens sl Are Auffar- 
denkbar, au anih mir michl arahnschenbeh 
dass da» MebMument un einen Topf gefhan und uber 
Heren er preifer ahnt annden nuta dar Blu 
des behheren musste dann durchbohrt wenden. — Irı 
An 54 mt Henlt dıe Angabe, dass der Rauch pi urha- 
Arren ı5b.- Der Weck des bb. mil seiner Inachr fh t- 
Iuas Fler moihrness en, wu) Arch El se 
machtunhen (Ass. Sechank zu Ruder. Pap 3H8R2. 18,5..— 
Insen Ahneiter Al dieses Kr scheiutar wid Me e von- 
Int, or had Walch, alle auf Are Dupengung u“ Fi - 


Je» Damıpfes rehiher Heller 
lussen Yınkar ur er sie wicht verstanden Aal. 
Ne4t D a la ee Dahme, Ne 47. 
ee H FR. Urn: Ye | 
Ingen we: 
Ganz ahnlich nd Kopp Ne 31 un Al a 
sh nielleichl ab caunaf. Br er Tr 
hirhen Bedunhung, BON 2 104. zinfach par m-L vunchue- 
hen. 
_N2 48. ‚Rp um Inrheihen der st-t- Ausschlage au |Ne48. 
sunen Arider Koyperseiten &. Russe Mar sen Lurebehn 
Vera Ve es a, 
4 me hs? - mu "u? -13.5° 3 3  Mmchle -- 5 a 
mel 54, susses Buer +7, Nrehn. ee: Be 
65 ul ralich, dass Meriun A Kogepte stechen, die guosse 
kuche auf 20 musste dam he Aheradnf der qweiten 
euhhalten haben. — MD ab. ‚Knpersede ' st mchl sucher- 
Die N des Fuhenten zu den TE past. us michl 
selhen- 1 An Flur hinher ı Ür- E ul ale mhnflinnng pa 
shoichen han fh al Pisa dass din-t fs 
Ay Aa mu als binhul -4 m 4 sh mil ö 
Eu SL u deham. 
Ne 49. „Da. pm Schmeidiz end amer Inperseite, I. —INe49. 
Kulamiz , Weihrauch, Bohnen, po ammen Krihen. Dam. 
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verhindern. 

Panalk. 66, 8A, 16-1: Mel zum I: Hl TI ER, 

Anennsch wst dar IWbenachnifl museres Ans ge maamgen. 

Die D en shrumen mbnern, un der Rucke hankr I {eh 

a a | Tmnihz Aende Onantchenng 

mA 1. 

NE SU, Duyt. Mur, Ha Merken. N? 50. 
Tat. 54.92, 18-19, das mit Ten. a ae 

Tone. au 4. zum. Rp Ne 49 pi, wre Anır N? 50 Fenn Rp. Ne 49, 

N 51. al. ‚Dasat sin quer Rp. zum infuschen der mt Sn Ne 5ı. 

hüsche Mypahen, Arnd, Amer ON, Wuhnauch, ups, Es - | 

wt on #2), Wenn. Damıt an 4 Tagen vorhinden. 

Das erste = war der Nbanchuftl ast zu shuchen. 
NESR. , Rp. zu snmichten dia 3-t den Chons under alle iur, die am 
nem Tahentken eulstehm. Trsche Ad-ur und gp-y, ndg-T 
dam. pulonisunen, Wachs daher. Damit vorhinden Aus st 
vumichtel ist. Humach aber nee uhr en mil Khmalz ‚dan mut 
VMen-ur Aunchseht ist. Kinmuch abır behandile ihn md 
Be: hr on whl id. 

Die Mardmfl RU vr 64 08 17 or 
hnrichhigen eye ee eTeH ae 
Pı.- mut An BI- uf CH-uf:) üst melar, eufwe- 
den hedenlet 25, Wachs in vinem hestenmden Qustaude, duo 
miih mus tlautek, der nielleicht eher, Jar uber das auf die 
Nnanhe Helle gesunde Pulver Wachs gehhan unden mol, um 
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2 festzuhalten, vn orsten Falle ine. Ann Araber gt 
zu sheichen. - stuh-ka hie sharhı - Ark; vr ndm-f > 
Wenn die InanMihek unscheiumng voschemmden cd, 
und neh wine Irppelte Nnchkeh.undlung unseschnieben. 
Ne 33. „Rp. zum bulfenuen derdr. mh gung I, Salz I, N253. 
|; yrammen fan 7 ten. Dam verbinden. 
hm-T il wohl une Ti‘ 
N254. , Desgl. 4p-t Nahen 4333 14d- | RinderAalg Iacha) | N 54 
Kart urn hm-E 1, Wehnauch 1, Arms I. Damih vrnbinden.“ 
I ku ea 7 lo, M. 
N8 55. „Rp. pen Temichten der hm? Fauchte der Mae ul |N® 55: 
Weihrauch |, bt von der Hanye Sb-t[l], Kupperstamk-, 
Äin-E 1, Schmalz 1, Rinderdalg e Kris |; puammen 
dern zemeitun. Da» hm? Aamit werkinden. 
M?=ar hak vun bb. Sbehs dar DAT. aM are Men ©. Hinhır 
Di Anl, 
N? 56, Desgk. zum Trnichlen Je Am 3 ann Uukerlee mhk‘ ud 
Ant laser Ban HT 
N?5F. „Da. Acunhurug heil zu vnmichken. Tnüchhe der Human: st. 
U, nenes Nahen ‚mul uinander ar Se Damit wuhndear. 
Das tw. dass se um selbst frtgehk. 

Die Verschneitung sh-T Für sh-T st mehnfach deleyk, drin st 
de Longehim au hener Helle qwiifchhaft. aD A ru 
Lt nun mA men Frech I ist als angerthmlih Die Lou 
ahmchen Genlehlen Daher ist mecht Alan, Irıih ut dr Damm 
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NEE. Rp. zum Inrhsiben des “3° Ir Golhut, der Gefles din Toten, 
zu nheihen Lin: indem os wihelt 2) he Ichlaffhedt, u JE 
Herzens, und zu Tnheiten der mhi-t- yb- Bohnen bil 
Ön-t, Arnim he mol, Truchte der FHamye Eis, Me - 
chem. Den Pakentin Samt namchen. 

17973 15, 0-8, Ian Mr weunh arduig ab, aber hi Mborzchrift 
ash ahnlich, neeicht. vst- Amermarh rin dar Buche vor Do fa 
Wr AN. zu angamgen. = 56.108, 4-5 arhlan dem Aus- 
uk mtr - Der mil ef Hepmmundı predde Tel 
den bnerhnifk: zeih mielnichk de Folgen Fr Hrustumgen 
sis der ger enster NEE le lenhel qemassı zen 
Paradt.mhar-t, Sf" unhl Krateheitrzirt 0.dyk. Kris mat matt, 
Bu und gehend rd BAT hinat Al 
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m, smim-t, Waschen: Den Va ae na - 
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2 BE-ub ash sonst mngends Adeyb, als Det. his urhl cher 
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Ne 60. „Da. SH KB-T Zur ru den Mamer. Auf F Tale 
| kam, ea Fake. ehr mil hszar lin) u Mad) 
ee dun There damit manchen. 
der vhh- AM wine Iaaep. = De Ansend ung der 
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Achanfell wurde srlas se ale verlange nut Jen 
Aaınber gelagerten NInauMN en Krypaerstelle diese Dampte 
euimte Kamen, bass F Hane hıintnenander sr buuhl 
ururnden, st darams ulklarlıch, dass dıe Dampfenhwnichehung 
des aurelmen mnfrlge den achnellaur MKuhlums u 
war. = Andrenneih Krumnte vileurtt an wine wanme 
ur md der F Haneı qedachh unden. 
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Ta Arch 
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N2 64 ‚Des . Hour, ‚ fürches NM Dessaly, Madch nme, N864 
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Scheibumg SR der Men md hagenemmen. = uk Ast une 
den Sntluh u Fr zerchmiehen, - Dun. gu nd Muinch L 
NE6S „Desgl. gmpazar ferne zeneihen nik funchene We md 63= | N265 
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Kip hal mer mu) an deu frlyenden Rep Ans anschl. Ne Fr 
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Neo} 2 Rauch um Murchnen der Toten. Ur, 33m», 
Frsuchle der Haupe er lkefei: damii N 
3, Turn Anenl, curas abweichnd- ba, = La se m“! 


Ne 08, „Beguı der Hancherumgs- Ben s3- u, ‚pl 
Yun, howenkirt, Panther, Hensochsheh, Gareleuhet, 
[0 m. als Bey ame» mener Mschnilles auch Math. 
HL. m. gas», es auhapricht denn sonst au mebszuischen 
| Thateı zenanchlichen DR 3 4, st. Ahp- a7 
ee pr wi-w ach das Dyanm. N 
Ne63, Naschenmg pn Nenheiben des 13; aus denn keibe bes 
Tahienten. Wahdeler-Bungel, bsehhnar, Sauschet, Schal 
heuhal, Hirnchhner. Deu 0 I 
pt ‚Wahl sl mit sicher. Ans Mol.sCd4. 83,10 st pi 
schen, dass € ee Onel sie sehen ande Her imnes= 


Irı ERENE u hin - ur 


Wrespinsh a Mein] | | 9 


uinbol . Kadgenhirt, Knehrditskot, hhuralkenhit, Hiachhnu.D 
Farhemtin dam nanchenn. 
hi» mA-t °K. 
NEM, Deal. pn Huchnen des Iren au dm Ohne. SH}, Ne }ı 
| 5 e des Fnches u”, ce Hesse auf deur Ruck des Haches 
ut“. We sbew. 
Der Tote, In sn das On sinhnehur Kamm, innert. an den 
Tassur ann Inaktal vu den Gefassın, den anzieht dass dwch dee 
Gasse dr nuhln me Sir Hauch des Inder nu den her - 
er Au. 1163.)- Amsk-T des Finches ist aohl ir Schuuppe, 
Inu, Rose "it mn geraden. Das Dekan. TV 4 Aeerad. 
muhenndlch , der Schnur KAmnde dar Zeichen wrhl sellst 
murhl. 
NE PA, „Ruuchenung zum Vrheiben der maA-t. K3-t- Su, BB-T NE 9, 
We sben. 
Dir binschub & in mMA-T is danch Daheg. zu 2 eM- 


N? #3. „ Desal. 8, An 4-1. Deu Prhiemten damit nauchun. Ne }3 
— gs st Ur ywufelhaft, das Zeichen Krumle auch 
I’ sun. 
Ne 14 n Nast pr Terhreiken. den ahd- uw Lund: ] zeder +4 
Mawkhed." SP, Ki-t-sur. Den Tahienten damik rauch 
I mn md im Iunitirverhallun zu ala ln selbston- 


an stehh, st ausiche. 

N2F5 „Rancheruug mit 18 Fallen, Are man auweudeh fin einen, NE P5: 
den am 43-ur der uhd-ur deudA. Id der Weite, Asckenn dad der 
MHanpe Sms, jun zeneiten mA mA, mi sussem Bun. 
Arapremgen. Deu Pahemtun dam namchun amd ihn en - 
neben. 

Die Ubenschnift nber diesen. Rp. vnchum numshnel, vn. 
den 18 Malen ssh much mehn die Rede. Das ist aber danans pi 
alla, dası der Ah, zu deren Gelnasch sr der Banıs banes 
Harlbuch bestimmt urwı, sühnlich schen wusste une an dee 
1a Haken zu vrwreulin hal, Rp Nı60 del he ukliche 
Mehrdean. -— mit? id ame Nebentermn vn mh. 

Ne #6. Rauckerun peu Tchruihen dessen, was he Halfte Hel- 

mer Gesichhes vorpichH mud Sen Wrrckel seines Mundo Sa 

den Pahenken dann nauchnu, ud sunsene Bier aulhuhlun, 
hir er seUrst Auchhr schahit. Un uk dem Han) uass- 
nen. 

4% ug. haut Gestade. his fd-4 das Fuchen under dem zufl. 
— sl me Memimiacew, ber Schneibers au dualoche buduu - 
el ist url adeınhill geraucht. m. alneiben mas- 


Ne 76, 


Die Anaındung dv MM geschieht Aolzenderm assen: 
Der TakenA und durch Rawihvnne - oder elarn nie Aheusse 
Packung ? — sUhn nhuhh Iadunık, dass er darauf Bun hr 
ken mus, ruht hm der Ihweirs slark herr. Hamımas 


bie Mushieln der vergehen Gesichtsh alte | 

yuichhuge haze pumckvnsehen. 

| Ne +} ‚ pin Behandehı des 4b zines hudinden. qui «ms Ne Fr. 

elle Furkhrnen, nk“ a Mandngova 8 
Wars ah. Den Tahenten dent nauchnu. 

Ol uraqe uch muchl. gu mbersehrun, der Ashuck 1 
gan aase . Die baden Bequfle ‚Mage mut Hy und” 
scher noch andere urahnecherinterh zrihn Malen - 
4, Mamhasna sh wahnschernlih, aber mirhh sicher. 
NEFE Desgl. zum Heilen des Büsser der dan. Si Wache] Nee 
ne, ug Apd- Hein, Kammellalz uf Tenerife 
Damit rauchen. 

In 06= En-t Hrpiru : Yür dee Hinabhiche !/hin- 
In den ud : zu tesen.- -xQ für x sd-t. 
Ne +9 ‚Dasl. Mur aunen Hrechenchinde Deesaly , Hefe Ne #9 
unser Bier. Der Pl har ee 

Ltr = > ie DU pi K? ’p hier \ 
NM, N ebeakung, ” a ihre zu vrhe - 
Am. 7% vERREanBUEE Kom. Der Tahietern damud 
weh. 

fies Nur dr: 

N. Dust. Ku ara den Manz Amsm-T, uesses 

Achmaly. Damit TE 

Hier ski ws zu shecchen. 

NEBX. „ Deagl. bidechsenschmalz. Weiden. 


N: 80. 


Ne 8ı. 


Ne 82. 


| | 69] 
Dass. Melrmen, Hm . Dem Pohcenten damit eiwrei _ | N883 


hen. 
hais Eu-K? la d-t. 
NE84, „Desgl. Seesalg, sprossende fueige, Seinborhetalg, NE, 
surs &5 VA Weihnauch. sch erk  Daoe Ihsrucflese- dated 
% sineihen. bs verhebt alles Schlöäume. Tavl-a - 
Anm 21." 
hie; nurd u Hinter wir?-ur muss da» DAvuu. N slehun 
m hur ur ist url wir adworbieller Ascruck. 
N285. ‚Dessl. Eine Eidehse, ui Schmalz enuranımd. Den | N285. 
han da winchenken... 
Panadl 6b. 52, Al-Ah : bo Amar slehA Ta dann 
smuth. - An Anutır At sur ist zu shicchnn, der | 
Uni Ar arusanmen sl smurk, , muser Tap- scnitÄl aber 
srnderbanverwese srwrhl Auer abs auch &4 mung. 
N236 „Dassl. der mm, mh funk OL, girreiben.. Deu Prhönte286 
lamil simeiken. 
N23R, Desgl. 44, tm, mitt, Nleferdkot, sm, Im‘ Wee- \Ne8r 
denHihter 5, mil « hanhhen, auf Feuer slellen, bin 25 
A den Inhenrchen. dam wuntiben. “ 
Im. vs sine Schnei der Darge sim mA R wurth- 
ea a een n 24-4 *, der JAH Aniher 
at un Wrh, dar» deu Sad den Oruranmmns ansieht! IL. 
Al anf m IL". 


Na 88., Dust. busen, mil Regenwasser zurstossen. Den Tahın. 233 


ee bamh. einneihen. 
NE 89, Desgt. E zun Tnheibee der Irhes der Jespen- Ne89. 
du nnd Telun. Tische Mpahen, h ‚ Srhemunenmulch, 
Spa vomischen. Der Tahuten  - 
en b ; Seapeustn pas». 
N2 90. , Desgl. Schamde Maunewzigel, Knimel lies ar |NE 3 
pn - Geha re. alg orlas dunhhruken. Dur Takin - 
hun dam 
Ab-T mt E34 il da Matnal für den Manrer und den 
= Mauer fe L 4 Arm sonst nun un Tap Hearst vre: 
n 4, 1 KN n ie. 
Neql. „Dat BEI „ Hrng , AM - ee Kalbun Ne9ı. 
aihle; er; vrmeusen. Deu Fabiorchene Gar ine 
umar al» Name siner Rinderart e. deryl. schernt zweimal 
vr kuden vroNiswmmen (Ki K.14) doch Aasst der al baum. 
scher untl haufr beleyhe Muse der fast steks 
TR ler. urvd, vermuten, dass euer Name der Ari - 
In nun aus Tun edel it, Aresh vd tum. vr dieser Be- 
(enhung ahıı michh. 
Ne 9%. „Dan. bine Dalzhiy eler uk“ -ut von d?r- EiSchmalgsnesn 
ehem er. a N damit ziuneithen. 
Now! erh An TE © (ib. para), any 0 hıdedel, ut 
muht sichrr. Die Uunnhihemg = hinter Am3s-T ist mach- 


Aaylıch, eingefügt 


nen 0. 00, 8 
IN2 93. „Dust. uch „U, mt Schmalz. augen; deu Tatrenten 


dam. simeiken. “ 
6b. 44.4-15 zieh ahama Ahmliches, set melnichh sugar ine Tarık, 
Adele: Dasal. für Idhmeunn nı der men Sehe der Kopfes. Imm-t der 
Weber mit Schmalz aurenmmn ; dem Heft 4 Tage lang damıt 
wrneiten. bbense- ss vn Tap. Hearst 62-4 gem Kopplerten 
Hichles Amm-t der heaches ah" zuen bimeiten ven- 
Irwac, Aunnarh wurd au auarrer Helle wrhl ah y-T pi 
amendinen seine. — A sm Murl. 

94. ‚Dual. Um man aus lem Maule des 5K3-Trines 
mimmd, auf m’-tt ze Der The ten, deran mhk-ur 
Heide, Gamih sinneitben.“ 

Das sK3 Teen sl mul Manu. us man ar seinem Mau- 
de mammad, win der Yeichel er dert. sein. Die nuMheih- 
nacher mk-u (56.522 28 Om) uud Yınkar auf die Ban. 

den Gehhut, der Gespeustn ofen Toter preukse- 

‚srust halte das Rp. nu. som Pla au lesen Helle. 
Ne95 Dagl hucke den Mamye tum | ee, 

nis, Anh 3, Wachs 5, Wehr wu, Ara 5 8. Dem 
ken damıd TER 

hats pr-T Cum, Diteru. AT 

N: % a Day. Done a Mrz oben 
N2 98. „ Desst. Brngeeuche K3K3, ainser Tal, fuocher Weih- 
nach „ Deu Pahenhe ‚dran srf-tAeseh dam erinnerte 
nnd veranlassen, das er hr gun. Önhechen Ariukt. ; 


a 


295. 


N296. 
2.97. 


ii Bu K3K3 st al. 64.93, 18 u Bee 
neh Naayına ak dan Wr ST muwschen 0.0. mishomd mu] Ja- 
fin Con Nnmen der Schhim Sahız hunsvochniehen. Kucs Any anf-t 
„Tor an Chieker :-) Hlze Ar d4." 
Ne 98. x Desk. Z3ms, Serrubz surses DL. Deu FPaheden mals Ne 98. 
umeiben . Rotannı ad." 
| Freu hl ad Kir m 35 mE“ 
N299 ‚Binneibung di augewendeh wird, um deu Feind abzuureh- W899. 
neu, um ben Bose gu vorheiten der gesen deu Taheuten qum 
ung aulkommd Mlrkerte Opfer- g3g-un. Dow Faheuden dam 
umeiben; dan geht on A Kon binhelen der Toten u sumen 
Krıpen. Tartatnın ‚est. 
hie Ahlım Afy Deloma FE Ach.) 83 An „ anll ern 
Angeichk 0.0. auch An IE} } m pass. hf ud Ana ai 
Bepiehuungen par mhımaluntiche Gewallen, dee Inınhiher - 
| Amrvunnsather, ale vra Gespeusten. 
ı Ne Wr. Deal. bamneibuns ------ Ahurineachmadn. Deu 
Pahreuteic Kuh ir Auchhigen Irlere_ 
| pwesten, der durse kumneibung verstehh. 
Die Iberaihnuft scheut wduth, sch verstehe at umge 
Tens micht. sie muss ne Arımlire miühl. de Anl - 
se AA An binnei aulundigen. Dar Mel, 
he, Ihweinesthmatz, hie Melle der. bimnerbuns ist ala 
Dar Wersentlihe. - Dit bimecbung U ran rem ‚Auchhe- 


NEu0V- 


„eiL- Irılıs wuester eroemmern werden deeser AN — 
schunt hinab Ioheer den Hılhunde, uni er amst als 
Lenker nnd Wandormanı si der Kilterabun me Molke spacht 


en, Anaepsschir Fl pa. X. 

N: 401. Was man ws brunoihung mschr Fun aneur Vaheuten, Jer nu- 
An Geyaenstn und \Irten pr ludmhah, mm dit --- - Kaauhheil gu 
vinhiben. Geamke breseh des nds - Maunens Krumel & wu pn 
Gebäck, Wasser um mat, ml mander dwhrehen. Den Fahen - 
hen funk vinneikn. 

Inter Iberschwfl ste mAhümtch m 1 4 ur nie den nausscı,, 
as fehlk au Tap., gehark aper mafurlich au diese Helle, vr >? Ze 
vrı In melleiht — der it dr Treudenanharp? Wan A=-7 
| hednteh  ureiss uch michd. Kd-mds il auch sonst. Le. ‚er Fepeihu 
men Handwerker, dessen Thakigheit der des Manns (HS) 
mmd Topfers CKI- Am) nahe slehl, mid. diesen berden ander 
fusammen ernannt Alm m rt at ul enihnlich. 
NE IR, Andere Iumeibung. Ül, Seesabs, a yluhaen Na 102. 
dr. rer fen zumuten. Den laktuten baut sure - 


N3 ı01 


ER Eu ur {rl Dekor. d . Inter mir dis sah ö 
Dekrm. N 
Ne 105. „ Desgt. pin I T Kouia, Sahne, Milch, Tem Ian 
Am au Nuinhen. MA sm? - - Hola naniherm. Mensch isn 
Helm en emguehen udn, sind se sefeh 5 esnud. 

Das Rp. st gawn un Imrdunms. 2.0 TR 


N2 103. 


Wauspeser meliyinl. 


74 


um bieten, auch der Ahluss erurahul ahese Behaudlungsarh 
doch werden mw Onrzen gem Einuelmen uud Rauchen 
Angızeren. — Am teren Rande der Seite uber zen stehh. 
garss ‚Tas uch aim Texte Ger ganzen Seite mngends 
Na 104. Andere biunechung. gbeeluppti |" Arwig 1, Am du, |Neıy 
Wuhnauch 4; vnmensen, Deu Tahenten damit einneikeu. 
Hinter smhr ist IL machhasluch auzdugt, 
Ne 105. „Desat. pp, Schmalz Hirn, vom ea Ta-|w2 05. 
hienfer dam aiwıeibeu. | 
N2 106, , Dat. Hammelhals, Arms . Den Pakeuten damı. sei | Ne, 
neken. 
N® 0 : hd, mm dee Hihe gr ımheiten. mat der MHaupe Ne 10F- 
AT, Truchke. vrı sm; zeiten, mi Bin micha. Tin- 
Ken, amslnecken. 
Abu st such michk bel. Irı dr u Ainter 36-Trs 
N! pr sheichen. 
N8 108. „Dassl. mL der MHamze Bst, Fuuchhe ru sn, Am, Ne 108. 
Anschme Palin, mi Ahs?-a5 Arrchen. Ir Taheuten gg Mun- 
Ku, muspuspern. i 5 
T Anden D ist fraglich, dar ficken Sn WE Konute auch 
de zuude Hange der Husgakil sun dar werden die Luder 
un soust slehs guade parallel N pen. 
N10., Binreihung zum Irheiten der msg-b. Misy-E med \Neug 
hluameschmabz Arche und ud Milch enwun 5. Deu Ta - 


kb 


Aienten Jam vimeiben . 
had miy- E une 66. 40,1 m. pass. 
InTz DERLUR ei fgeurtuh, Wein. Tvinkeu. B. Neım. 
NER u, . Wassermelmen, N Ne. 


Ne Ma FR mn Tahınken gemacht wind, deu miy- E AA ul - Wen 
Au Aa, die vorn ausseu Ahern ruht. amy-t der MMlange 33 
das deze das auf dem Schenkel l? Huf) eunes Medeorst. Deu 
ar uneihen. 

e Dir Ibonchnuf ist schung geschniehen. hrs ML KK. 

I aan u dlum, fir 334 As EN hinter 
han at als sinnlos zu sheichen. Mi dem Jerhn TI it 
urhl nicht A Schenkel zeumend, gr 
vnsthurken. Waswder I sfchhh st Pr 
Ne#3 „ Desgl. Bestes Hanmelschmalg mid fuschen OL. Dann |nauz 
umerken. 

hi» ht. Apl-T mt “ur-t. 

Ne una. ‚m. um Meeres Ale ra 3° amı Aenpeu. Ne {14 
= en, Wunteeren, hut, Ara, Kuhmilch, Mrrheu 
ER Ir Pohieuhen pr unten. i 
Be Val. Rp. 66. 44,18 ,44,03; 95,6; 96,2, Heanst 6, 0,12, 14, 
als Ilge Da bnarinhung eine, Blech Re 58-12: 
hies ut, au. Schlusse As sur pe #°. 

NE45. „Dergl. Sims, Bun, 2383, ybn-u-43 ‚Manz  Irechde | NeuS 
Ton Am, gay, ae We cr. Bee Pakt in 
artn. Dam EUR Schlumme. ann beru Herzen Kalle es 


a 


Yun ee 


Foralt. 66.46, 4-5 Mad yb-ur An ybm-w-23, Frichke von An 
Aehlen. Die Danger sen! aachueden Auamkheed. Tischen 
month Rp. Ne 414 A 3, gu lem gu sen. 


NE1lb., Desgl. Fruchhe am im, 4 uw, A°-u, Tranen- |\Neus, 
milch. Tem Then alle Morgen zuhuuken. bs sstfein]sc- 
chado Mel) das he alu vnhaltun dee Geschumtst der 
Toten siuhrckhuanlasst.- War sn den Teer chen gem 
wurd: ee Fuiche BER, 3333, Arm. Irı Vena Ichlapen - 

Tarall. 6L. 44, 15-17 reicht schn slark ab. — 

In s3-wr a1 > mul Dutch. hd mA Dom. = 
schuf. mach &6. UT 21 , enmnamgelı, Auhrockhuen zu bedeuten 
hier hiess nılleirnt ame Ku - Ferm vr. hm 4385 
© sonst far. AR dhermn., Aedendel meltirent. Geschurnlst. 
0. dl. -H em %- sdı 1st uber dee farte geschniehen. 
NENNE. Rp., dar Hug wine gr behandeln Foren I tmdy | Mauz 
32, Md mu Marian 3%, Cm 24, Wasır +7, Umnehserhen, 
(ii Nnchk her m Tau stehen Aussen. An H Tagen Anichen, 

Frrell. 86. 4512-13: Durzeu Hoch, mu fur Ind ru Ma- 
pur: Gummi. Arm Aehik. Anautihr alwrichend. 

Porull. 86.45, MM; Darzen gleich, nun fin hd urn An- 

Dre Pahlın sun zur muserem Rp. aiberall not nurh- 
hazlich angeochben. = I ul nieht mil DeAvom. 12% 


yerchnehen, Asch 151 fe Helle nudentkir. 
NONE, Mihel zum. Treiben ara 3-T eines Tages, Trttes-Id |Nau8 
mih al sumen U Ans3-ar. An 4 Tage eieuchmen, 
Den keih anslarcıu ; nanchen, bis ar schwloh, marhdem er 
Gas gehaam ak. — Srttesded, dan ist dad am SÜ Mlsee- 
me Verbindung en nik ihım [dasirt] PK, Ara  Ms-ur. 
An 4 Tagen einnehmen. 
Die 2 verslandth, handel rss 
mm Ar Umurhhrein, dasmun een Iay anhsll: Amd-t 
£ Tahndumg riss Are Drogen, ae nd dd-mhı pe- 
mer aeruendel uerden hass Kzp n IL m hf pt 
mn. 
| Andas Rp. 1b zum (rmnıenher dransl, der de br 
hehnird orhlink: BE aha. act den gelehnbe Aunhauck fe 
dan einfache Id an SH : und same Terkindumgen { 
sbelen such als po, Hrnig nnd hr-ur heran 
ler: Ahr? w asd De pı auzen. TTS 
der Rps rt pi sheichen, vihuchl. auch dar davvrstehend 
hs?-w das vorher ausadhall der dmd-ut genamd us, 
Nend Rn. um Tvrheiker mu der ahd-ur in Kopfe Neus 
nnd allen lieben. Feigen 3, und z,Doleln 3 Wurzen # 
Gummi, laser +, uber Nach in Tarı stehen Aassen, 


Park. 6b. A 18-19 bank abwerchend. -— ums stud 
CAM N gr (dum. Far %ı Ar gı 


r8 
Na IM, Des. pn Torhviken von mar den urhd=u au den NE 120: 
Beinen. Fer Heicch 7, Wein +, Doldawu 4, Zt 
frisches Art 3, Tuuchte dr Baumes un 3%, Weihrauch 84, 
Nummel du, Zul &, Ausser» Bior 1: Krchen. An 4 Tagen 
einnehmen. [Machdim] an. gchmuen Aak, ül zu ver- 
anlusın, das er ame Haute auf mn! abgehh. i 
hada za. E05. Gen anf Jehdh hl mAh nenn nd 
De (: of. lm af mh Ailgender ompohah. 
ae 4NN; 3» Am gi! yerschnitken ‚pass. 42 
N24A, a mach dienen Rp. abo beuneitung Na IM. 
er Zuegenluf mu. ypihmen vorn Baume | 
wur, yuulsrisioren. Damit si gelem einpeluen Falle nach 
dem Taten eiuneiken, 2 vorhieh dee urhd-ur um den Bei- 
nei. 
ut verlansf das Ks N Die Auffarsung or ap 
Ach, ‚p. um Br der Fusse, zum Ter- N& 122, 
haben der F- at, mk-ut van In-t, Wasır vru Am, 
Hiwker -t slchl 2 amsbelle von}, ung dahin "2 
NU12S „Desgl. zum Terheiben einer Mrautcheih sie den Tassen Rd 
Kalkngulle und” Galle de Hischeo gm-T. Damit vnbinden. 
Beysichnel mn Mer eine besondere hnautihet? |0e 
heudemal dar Dilvm.® Ahakeun. 
Ne1%4. „Dust. baclaphallus, nn Jehmalg Aachen. Damit |NenH. 


vodanden. 

Hıinkor mıh-t She 2, nicht! 
Ne, „%. zum Tvheken m. Hut au dern Beine. anpmg Ne 95. 
How, Wan. Damit verbinden. 
Ne in6, „Das. >” Wan aus Dam, mil piwe zerneiben. |N2 126. 
Damit auhinden. 
md rl nicht vu Husnig heiten gunduchtih. Tor Ins 


17 


Ne IK}. „ Desgl. Frucchte vun th-ur, Hrn, Wen. Dame vor-|Nızy. 
Finden.“ 
Ne 128, „ Dust. At, nuchle von %-u, Wein. Damit ven- \Neı8. 
hinden.“ | 
ie Ah- ur geht dar» Dinm. 

N21%9. „ Desst. 5333, Nahen, rund. Damit voranden.” |N2124. 
Ne 130: 5 Dessl. Nah, Arsen Talg, Wasser ven snm. Damil|N® 130. 
| wurden. | 

NA, „Desgl. GE vn Mapeon, Il arm Banned, Ak, N 
Homig. Damit sine.“ 
N? 13%, „Desgl. dl rn Minen Anh, Schmalz. Damit wine NE08, 
neben. 
Me 133.  Disal. ruchte der Au, Nahen 4. Da-| Ne 133, 
mh nr. > X 
lumn dis 2 sch! 
Ne 134. Desal. Tmuchte der Mlange Aum, Ahr, Honig. Dad |NEIBH. 


87 


Ne 135. Desst, Gemahlere Ash, nah, ar Gerste. Damik wu - |M 13% 
neihen. 
7 milleichh mach Wr 1ur0 = äh : 
NE 26, Rp zum Tovnuten den sE-T am. kube mul allen Yunlorm) 1136 
ee: ums 6, Kunmmel iu, Id der Aue iu, Tuhenfanke 
u, yurzas 3, und 8, OR Dun 8, her Nacht deu 
- RE An 4 Tagen Arien. 
Tonalk. A A gez luck, meist ah au der Ansuthi 
Aires: pur us. ud. = Hitler ums Air» Denn. X 
sheM. N. 
Ne 137. „ Desal. Gerstnunsv, pub + indichun.“ Ne} 
Dar Ro u ga murtstan.g, er fehU Ari Angabe den mn- 
insluhen Unantums Gerstenurasser nut he Irnchrul 
Ad. or Anwendung. Abk bedenhel, Far Totumer sıner Hafer 
Aush Irueruhabine voringum. | 
NER8, „Rp. zum Teraularıun, das alle st-T vorgehen, des us Mena |N2138 
unes Nahienten angehrungen sind. Lerstangple Gerste + ‚ Ahnisfe 
n-EF, Mi 5% m 17 huchte vom Baume an i, An-T 3%, 
Tauichle. um sm 3%, asien >, Wasser Ib Hin. her he 
Tan stehen Aussen. — Deine PAR Gerste unureicher. 
Da ganze MHA des Nachk ber am Tan stehen Aassen. rrıh, 
uns Anust du 20 in einen Kessel ui 5 Hin Wasser. 
Mer nachdem da he 5 Hirn Wasser hast auhechen dassen 
stelle se aufs Geuer mul sche ihnen. hre anderen 1 Hrn 
Wasser gu, — poammer Ib Hin. — Mer machdem sıe qchochk 


ee ı a: 
ak - mul sie sum auch ingedicht, = nimm siehe tm 
ab md filiere me buch Inicher pur fe de fuchen Murr- 
zen: An 4 Tag en Arm. = 

immer urn Bomen quaak; „enlhibsen slmun geraten. Ausser 
In-T h4-L moden meh Gn-T ame beihietrn vuwendet. hrs 
Yan. Hinter Anus 14 he Jahl IN ohne Tat her Nu le- 
sın. hies haha m PIE, den Tasus led tur aber nuernech er 
it gm sheichen. 47%, emwsichen + nun quaten. Amt 
aa Aehlkrar haep. his dann Au3-K nr Ady- bs nuf. 
din ph; die rund. urn dem Ahaufren 
br In a a Ihrernchniflen her. ne Has 
4.M. s4-t. Die Uaedı alıme des Sbgelihs aus dein m- 
herz chenden Dahe durch un m Anfinihianach auge- 
Ab- Ink An AAmk-- In ppm ist Zr Merah. s0- 
| F.Zyur gun ist ment den Hauptsch. zum Tengs 
nalsahze ik yum hl, darist anelmchn der Sa Sd-Ank 
gu qu-am is mu un ver berschnt, den use 
Aundb des ug emhiühm Aaday gen hehh.- Hinter shnh 

A. hinten ud ich nen Sauer einen Terslänkiung 
unamihh.— 
Die Kenstellung des Rp sit Nirmpligiert. Die Gerste 

and tung enwichk md une alles ge uber Macht sehen 


gelasıeu. Am Mrz eu renden die regen ersbin 5 lu 
Wruzamste Mio T u 


29 


Wasser gMochk, dab dar Unser verdampph ut, dann uurden. 

bar nesHluhen N Aııı Arugngethan. Achald de gu vrrdamp- 
umen uud der Kessel vour Fewer gennmmen 

und Are Mirtuı Ah Tage Ce ureshalb dar fuck 

NE734 „Rp. zum Terheiben der At, dei am Sammer ut |NR139 

Winter ale Zlrden befallen. Weihnanch, Hrehhrun, m‘ 
nr anssem Da perstessen. Dane beiden Knperse- 

m st weht nachharlıh efust, ergehen hin 

An % m Anm. Auvrad. st Pin m“ Er N gu losen 

Am Schluss eng. 0, vr fe, 

Ne 140. B (7 um Verhalten den st-t dee an allın GHedersı |Neıno, 

a ser aufhiht zit Brotfinchte vom Daume na 

r Acımalg 4, Arms #. Dam vorhunden 

Ne {y1 D . And arm Daume mbs +, dad su De + Neun. 
»h-t- Gebäck $, Kinderhaty Ir Cederuspahnet. Dam 

NEIHA., K zum Inheten der A-t, mm se ander bin - Neu. 

en der nechken muhren Baustseite .aufhrh. Sp gl 

Guck Da Tage verbinden. 

N?143, ‚Dessl. zum duYemen von SET mid dem Cine) nes, 
Hmm. Sn- 1 5 Ausser Bier +. Anzınern Tage uuzu- 
mehmen. 

Ne1h#. Desgl. m-Ü 8, Ars 4. Am onen Tage eruman chen. Ne144 


N8 145. „Dagl. sm- 38 Army ; Wearuteere + An einem Tage WEILE 
nein. 
N 146. „Desgl. "m 2%, kat um Gin-t 5, Anus 8 Sm-85) Mens 
An zinenn Tage are.“ | 
N Hr, 2 Wan +, Ara 5, An-T 5. An ermem Tage ein Ne1HF 
mehmen. 

Juden dehten Kar st be E eiupige stable Droze An- 
t? se st als dar yemhliht Heitmihtil, alles audere 
scheut nur benteihung gun a ernı. 
Ne 1y8,, Rp. pm Tnhutber aller Schimmer uras ine Pube | weine 
ist. N?-w 1, m 3%, Zn-t3 8, 34-ar 32, Fauchhe vo Bau. 
me un 73 Weihrauch 54, Sersalz ur Krchen, ur sin- 
decken . An ainemı Tase munehmen. 

Forall. 66 EH-E1: Mel zum Eulleeren des Reber 
un alles Achadhihe alaufahnen, dar vin keibe nes Thin - 
Amnıs.- andern 2 RE, Im hrivu - 
geschtt, fur sn-U? Al pri Im. Ounnhiherung fast 

yleıch ‚Tnorbeihung ander. — Helen Ihınschnfk ng. "2" 


Er fehn- £. 
Na 149., Desgl. zum Trheiben eines Amin Reibe, das  \Nens 


vn Doku |, Burn |, "m B Schmalz I, Mrschn. Tr 


Pahinten [eiyunehmen.] Tarbahum est.“ 
Bas am Ile DENE 

N? 151, Desk. zum Termichten der Blutes, danguhnnchkun 
ee . Tnrckemer, pelvrunerter Mopien- Ind ‚mh Khmah 
Te DamniA vr Trug nurenıne worhinden ÜNhmschlige 
morchen ?) 

N Tovhr. Perf. Pass, 46-80 verstehe sch nichk. 7\r- 
fir Ze. Das Ditorm. zu Aha Mivrst. die Frnı T „yngen 
me = Au Am ‚(ar mau gerade mech Gen Finger Ann - 
einstecken Man. 

Ne ISA. „Dessl. Yom 1, ET 1, Howig --, Gruseschmadz I, 

mA In-E| Kochen. Eeiaranin, Jans ray 
Hier ‚Arwig" fehl die Auautihirng. der-E hund 

O u duhum. hier BE 72 praheun 7 

Tenypuafmen, also uuhl Launrwim. 

Ne153. e Turddunng zum AM %- machen Ark arhd- ur, rem se \N8153, 
au sumen Herder zahlarich vorhanden sind. Ude fin hm 
ern Mel an, die uhl-ur > er Mel, die ahd-ur 
a ee MR, Tees fregenfleisch 7 pk 5, 3 
Wnsten-m’-tt 16, Weihnauch 5% > Brot iu, Ahp- ei 
Brsthuuchke e vorm mbs- Bau 3, ‚puleniscenen und hr 
chen, gr Nurhen re Tem. ehem: a 
Daran Tayın u esım. 

ul Wert, Has nie ben aherem Taahlaleıı (io 
Iandinen un.) qulnamithein it, du ah CHR art. 56.02,1 


NE 52. 


Be 


Be ‚vormichhen 0.0, auch das zweite Mal üst 23 Auta Ser sm- 
derkanen Ichnechung als Inf. aufpufasen, parallel gu amicı 
his S3-un Hann Suhı ag. N, Man ame fharsi pushen 
N3 454. „Dass. Nest ru Ab-%:-0. Nam Arch pflegt schwer v8 15% 
yrzvin; sun wi sl ammer schmuphaft, sen bush heiss 
m hinfalls ; Aeme KHadersind ihn sammen Lastıy viele 
Murder a 6n Adel uuchlb Dunst under hal 
Amer Aderlın Geschmack MR. KU Manu, Ader Kr vo Sie - 
ren gesessen hak. An Hesch vst schlafl une das eines 
Manmes, der nel DE ar. Wenn orrich schA, m 
auch gu nennen, dann il sein After verstopft, und, 
Ast michk an Ian EIER 
Ju Ah: er deidel an nen Nest au uhl-ur ve seinem 
hube, wrlbwuh en sein Hrn schmechA (deu nihlen Seschmai 
AA). init Anal nich ande ihn Achamdelu. Winner em. 
Be: wurd u u ner Im“ — Wende X gen am am 
Mitel Yin uhdear, uhd-ur gu behandeln, andern Mid- 
Au, uhl-uw ans seiner keit pr wuhlgen. u ht 
Unser pemeben +, fusches 3h-t- Sehack 5 re 
Dehun 3 Irichhe der Baumes 1 5, Iim-t 3, Ara & 
eh E53, 4 gE 1, pulvonsienen, % send 
| Hinlen = 4 sh A 3h- m- Ü-u 4 auch Tapı Heanst 
os Die Di & ion Tnaes erımuc. yui-4 Adm-f 
dann Wuhsel der Fr pı sbm-L. = u Ans rl. 66.101, 2. 


(} 


1041, Beduhums archl „mnide, Auufällig | Skaten: gr 
khs-wf dm nf Apf Ay ig ol MUn2: Ir 
lesın en anıh del als Felge des Geumsser von. 
K4 der Afliomuze, ap, ’ap eig. elhas, ntguruoch. _ 
fu m sur u 3-t ich 66. 102,13 Ah Grdelannung hin 


Fiat „harmen , a besım fraamınenhang suher 
. „such uhlının. — 0 Armf st als kesumg zw- 
Auhaft, der Aruu Kanu Mann anders serıı ‚als oben auge - 
geben. = Üb usa hu zu lost, oder Dal Deferm. 
gr Wis-w mM FrHasumg der dayachen slehenden 
Annatsbuche gefarst wenden muss Het qwufehal. 


nuruschen —_— MM WL ih st der Red: mach dan, 
aber + NMarushuieren : m. Taeudepanf Pyg rt 


Auphah. slmAreın (24. z4)93 7 Zu ti-nf Lt AR 
yaches Duhghit ; qm-f Ah. ame Pahionten. — Im“ vgl. 
N2149, schwere Farm Ver Verstopfung 4. In 1830 du 
Aha alu. — Am m AI-M vum Ahlen Justanle "he. 
wrhk immnerf. dm-E melleicht arnupek.-Der Schluss des 
Rns u mursllendel, es ehura nd sm“; mm gu 4 

Av ’4 An-" (0.0.) 
NE155. „Desgt. Zigenfleich 4, E in geld h, guh mi, Mess 
Früchhe der Banmes wir 30, Aut - Datz i, pi in, Wunkenen 8, 
Tagen 3 Weihrauch 6, anf-t ud mi Daldlu 3, Same - 
schmaly B, ri Diet +1, ein gerechen dunchseihen, An 


Abm 


NE 156. , Desgl. Am-t3 &, Hg 3 innen Bien +. An 4 Ta-| Mei 
gen einnehmen. 

MS: Re pm nlformen semer Ather wenn der ku | Mist. 
an ihm beschwert ish, Meude für ihm am ein Mel zum 
Vnheiben der urhd=ur sm Rebe und zu Hommen der aha 
(das die ahd-ur hımud N tagen 5, 4 2 Wenbernen 5, huich- 

Ae des Banmer ur'a B sar-t- Dit 3% Modeur 5, ph 3 hut 
i, N ahnanch. ii 4 a Meet 8, m>-UÜ de Sales 3%, 
Frisches Bart 3, ehe Heisch +, m? Tanseschmalz 8, 
AuAse% o +1, prmahlen Imchseihen. An vun Tagen un. 
mehmen. 

Das MAeL heut re Buutisung des defrhls der Masen- 

ibmladanı. NUAR An #313] 

NE 158., bean ung fin men Tahzıden in desseu heibe 
sln-w nd, mu seine Allhull pr vorheeitben. Meude dage en 
ern Mel pm Inhilgen der urhd-u am ee an. 8, 
ri 8 Iauseschmalz 5, suss0, Bien +1, fan perreiken durch, 
sehe. An 4 Tagen yaı Ahrnhien. : 

Das Deka. Re tu Stn-u at wchl michk am Tlahe. 

Fan AM ; is A mt. 

N2159. ,Desgt. Ol 3 Armna Al des Bann mis 3, hd der |\neıst. 
Mena 5, dd arı TR E, aber Mack ion Tann stehen des- 


Na 158. 


/ 


Am mA Wasser zollunern Camflosen :). Hs Kuısher au enem 


Tage gehen. x 


Ares ssd m 43d-T. aM / Be „nn deu Afler sprihzon 


ust Arm. Aachn. fr das Ki 

Ne 160. „Dass. PL} Yun 8, sw-t- Duty 3, surses 
Bi Harchen. Tem Vahienhn , fer an einen Ka 
” N i 


Na,60. 


Ne Ibl. Tre) ah men Tahenten, anf dessen herf- Neil. 


ml a vorunsacht haben vnden 
bie ahl-ur Munumdhersehen. Wem daeimen Nahenten 
mulenuchst auf dessen hopf mud Hiedem. ur ra 
uhl-ur sind; wenn er dasteht ‚vuden der Art on ihm 
ssl( hen Lehachtel), mamlih sein Hecch ist une Schlau - 
genfluach, Lare] BR, das BA un Heicche, — was ba- 
gegen gun Ann ıst: Dage ge hun: er Leidel aıı 
wu utd-u Au seinen hort wi) Br Ghederi. br «st 
Arank, ch wade ihn davrı mit einem MH halen. Ma 
che ıhm Idm-E von Jenste, TE ae esse, Terhınderu, 
das er vreen) eluwan ER 

De ut stark dert mar muss den Frhall meh ın- 
a a In der hbnnchufl 
Ast mar urrhk a ae: pr fassen. ee 
£ Spike Aeaen ande ubınsehgen, Jar arsch site wu 2 
I kassen erkennen - Aassı burn Schneiber selbst seiner Sache 
michl- zıcher ua, ment Nbers, ee 


N m 
ur qua von urhlzan am Kopf mm] Hıclenn genannt si 
Der fusadz huash, ders he Schmerzen michk zimmer ar 
Ar gleschen Helle Heben soul umuderu arer 4.8, 
bei shenmahischun hudın den Allis.- = 3”, _ 
mu yh- TE m Ant ASt mulelar , wenn mar 30 uibersehA, 
riet 85 ohren geschehen vst, vst Hh-T ale mınmöber pr shucken, 
der sn sl uohl scher Iass den Art. sich den Kranken ge- 
man ansieht. - Mi ch bogen die Sympteniadotogie; 
Has Heisch des Patienten us Achlupfus und glasız re 
Aus ainer & 0, dei folgende Helle, dar uf be- 
Affend, u miahl sicher guverstehen, die Ibers 
Arscuehh nur muter alhımı Trıbchall. - yet 12f Ka 
ala fusie * m sbruchern. Adm-E (ebense- B.2.T 4560 IS) 
wu wohl En Trrei, Schleim "sem. - his mn gt. 
NElbA, „Desst. hi, fehler Haochr+, 2. Mm, 434 | Nela 
Imm ru Dahn 5 snf-t 5, Wechnauch 54, Kümmel bu, 
Frrichhe da Baumes urn 16, smsres Bien i dan-t ı 3a 
Ira Doku 3 uber Nacht dem Tau aussehen, dunit- 
seihen. An 4 Tagen Anuken. " 

Die Mearschnfl art schurwur qeschnaehen. - ur ul 
suust mihk Ael., his vielleirhh. hr3-r: Das Arm ra 
7 allı.dinz auch mich. vor. - has ss bn m y?d-t. 
N:lb3a, , Bes; der Sammlung vu der Besschgung den. |N2163a 
urhul- ur, ee allen Schuflin sa einer Buchen 
Aabe munter den yissur des Anuhrs nn helopestis par gel 


MWerpnstin MediyirT 


ee 
e Miayostak tu neligom Kiruigs ns, Va 
stheaiden umde se pr Magestat des Adıy en Karz Send 
GmeaeN, wel st sr ausgezeihuel uw. 

Div Work namlich 4------- ...-- & vernegelke we 
AHivsrammaten, denn toruhmhen Überanyte TUh-Ady. 
Ferner den dar Puch gemacht hal, [um] tin Diener des 
An Wer hal cur Armishiher Brandenfer au Brot Rue 
mund Wera gegeben auf den Namen der eu 
Ir, dr Ann. Chent-Ahehe, Re Ds 
Gl in den heben.“ 

Tara, &4 103.42 gicht bei Ihenschnufl charan anders, 
fin ORER sent RR, hinter ahdear folgh der 
pn Yerstaninis des InaAler ursenhliche frsah „an 
allen Hiederu des Iahenten“ Aut sonst weich Fer Teil 
sl ab hesondırs vlnr mel Aanper.C$ bi. 50) 

sur his mm Dekor. = shaff S. = An sonst mul Dekem 
4, kale. - hun m A’) m Am m sin Ag — Ar-ur 
4. el hako mus mn Am m An Ay. - Dar erste der 
halfen alantıruden Date mA der ‚Einlechung yohar 
vb nicht. verstaudlich, der Text ist urhl vonder, slal ad- 

vd meheichh tp-ad vu mngend oem fesamımen - 

e Ansestandin haben, dvr hun muss ehara der 4 we- 
sen swin, dus daiser Taalhal die Inschriften authalke, 
ber Ar benuhnmte Al. Tihr-Afyı gegeben hate, - Am, 
Amd-t bezuglich , ist Tarudopam. ir also AdmAy.- Bei 


sms slehk Abel cn Jehen © an. al Determ, In sicher nicht 
FF hanssc. wurden Mann. his sun. et Pe 
Arsen we nn Rp N2138 —- am VER. gw. - fres rel, 
Zug An sl-t: Mana nun kin Bramdapfer gemanf sum , 
Arsbmmut. vl 29 au ansben hune fin dee guasse Lech. z 
Hinker © Anlk da» Dunn d 
N: 1634. , heitungssystem In Menschen , in dem alle Inauh- |NEW34 
heden entstehen. Warsumen birpep Arehafff, Arsnd aa hen ul 
heilungen se schaffen die hu gu sonen Hoyen re 
| And es auch, dre die hufk an al seme Vurmpertede gehen. 
Tanail. 66.103 3-3: vnderH. - Prüs mu d-ur Apn- ur ler 
am nd an - Dear ste Sa wu. a leustuurtionen zusam - 
min: Lu = [and] m ET pr 334 re 
Fur Tafg sh mark a guleen.- fnes Alm An 


ma iagegem ‚als Rp. amdendeh: Ausche DoHebu, K2i3- 
Ale, ip“ ut rn Dyhemwren, Wasser. ame ern 
peastossen. I aerlen au 4 Tagen zu hnken da 
or wohl ist. 

Tarall_ 64. 08 3-5 geh aM mund: ZN TE 
srust heine uesenllühen Ianı.- “unter — ist als sinmdos 
zu chsichen .- av den hr dd. — Der Schluss 151 0 pu- 
imkbessvn : sur ya +3 2 Anus Adar 1 nbm-A. ah fdur 


st hun wien Am em App. are mu slicher fur- 

nut, ber an der Torlası ausserhalt; den Textes gestanden. 

hak nn) ie der Copie uchk au Jer nechlen Alle ana uyh 

N a Ruhungen ai seinen Bainen. Wenn an am NEI63H 
reinem Permen Ana nt, ande serne HHieder schwach And, 

wur at ehe Anke hu seiner Beine duesıch sine Inank 

Ad page Aheh. " 

Farall._ &6._ 103, 5-8 AA den hessenen Tert: stahl der sinndnen 
GES SAnT a ATZSIT  n 
guane mehr üinziudet dd- Ark EHEN Kirnach ist zu Lesen 
p3 mA AZERN m mm Ay par (ae!). 

Hicrhinter Aader Scheitern mus ores Tapı erst dan Rp. 
gegen de 6Min amdimmg Je mt Anz aurgelasseı dan der 
Pop. u. AH. un] frmer Are Iberschnifl der fegende 
Teile: Dad Z Kechumgn par semen Macken vn- 
handen. 

N 1830, , War man dagegen a6 Rp amaudet. UL, Waschen - |Nen 
Frmg=t, Tasiehde din Mage mat mid Hrwig anengen. Den 
Nacken damit an 4 Tagen verhinden en nid heil, 

Porasl. 86. 403, 9-4: in EMS! AM, zuge- 
Aut sit pa-T an. 

bu michi Aanglah ob An Mflanemane IÄMSTE fin 
mi ik prastheh „ stehk, lan ab mn wine Verhiouumg jrün Sms 
riegk = hnes um Khlus: ut mhh- A Ans m Ans La dm. 


je) 

Ns 1634. Bad 2 kectungen win sem Am. Wenn or an seine Nenaf 
Aıme Anand at, indem A-A au sonen King Arnd, sur rage 
yr Man: das st aınır In au AA leidet. War dagegen als We um - 
Auendeh und: = fin drive Helle al. biml. SW), bass ih 
sch erhnechen mi Ysch and Baer und Diys- nah la 
Heisch (Br nn 4). — I. dar man Aun sh omuendeh: Verhindd 
Finger mi Wasırmelenen und san-t amt Tagen, er 
wind danı. Aofet wihl see, 

Paralt. 66103, 1-13 at willig abweichend. Diaganse: Wenn 
a an sum Am (%%) Ludeh und sone Fangen schliium 
sam ( 03), dann. ach day , Nas Mt. Did Bidl. Tapı mem 
st als IeNammd Huch in dee Syuyahrmahtlogie, urahnend der 
Db. as anderen Dypelmen sd dit Digest auf st Hell. 
66. scheideh auch bi sn Ah und Ib) rähnend Bart. Tap. 6 
wmmal ab, gnmye andere brhemitt, Has audere Mal als An 
mh Anschluss fen Lau] zunauchh, 

eh arts vaderld, A brnl. 5.7, des dam. :ut- Anh de" 
af m Li!) Ude K3 Can! man ter an-t. = Tor A ich ereaum 
heigelamen, der heben hal de ersten Leichen des Torbtumus 
michl. verstanden dr man Inen AKrunen "Die Fri dm 
Ant st am diesen Helle zum ann ng eunitımlah vrwendeh - 
hats De dan-T 72 Arur Flur, ae m hd mdan Arn= "(a8 
\2l8a., bs wisbienen hmi seines Airterhinpfes; 0 eris- Meg 
han u mA sun Hirn; nnd Hmi Au seinen Augen, 
aA Hund Amt an seinen Angenbnamen, 0 sul Aml 


Sune 


m seiner Nase; zssml Amhın sunem hen Ihn, durch 
sr Al der Huch des Lıbeoms eur ; ss mrud Amin seinem 
nechlen Ohne, durch ser huh den Huch L den Trdeslerie. " 
Tara. U 103, 13-16 ganz ahmlah, ah 5° mihkigen 
da» Misoerstandnis um Bed. Tap- uhr. aus der Mnerak Umlage her. 
hats K me mer murt us. - Ddom ı m gr A 


N213%. „ut Aa prammen pr sumem Herren Auilen sn |N21634 
hu sumer Nase mul anneımigen Auch an seauem Mer. We 
me Innulihel. au sunene Mu vn Armen enhstehl., di 
and 0. dei Fekaliea, da ihr Versrantsachnecken Lehe 
st es de Rechnung seiner Beine bee gu sterben bog. 
Was dusegen als Re 14 machk ad nach der Kunst. des 
Kraihmden Ares Mr-hlo. Örsteus. Knkmilch B+ a mine 
Kessel Ann; winu sıe pm moten Mate Hrrhl, marhdem 


Wars danach gehhan und. Schafemlih, gewamıd, 4+ 
’ a une ben. mhur vu Schmalz Dee 
Mar danach gehham und: Furches Mi Anus 4, hs3-ur 
vu r 3+, Deeoaly 16. An rien - 

us danuach Aha wud: H +, frisches MU * 
Antara wy-t 1, Aises Bin t, Seesabp &, als Ilys- 


n 


War dennach aehan wid. frrcer ML >> Ausses Brer +1, 
Aetsaly 77 Nlyshar eben au 4 Ia en. 

War danuach aan und: Hous +, WU 7 susses Bain 7+ 
als Klyshier gehen am 4 Tags. 

Varall,_%b._103 16-18 ee qurzur 1 Iur-ur 1 are 
ua] pe] m AA, Amdearr ?ul-a) n ph -urh. 
Fan sim mm-Go schrut 4. | TÄr=E. Der He 

aruhische Teil {eh nn 66. 

Din Begianı des Haahes at mach bh. yumenkanenn. - 
Der hun des Aahes pm 2 Sana mm-M xt ne - 
leicht der, dans bei am Mirper pmruchgehlrbenen Fahalien 
due Inantchet hemnufen lan hide, undem sie 
bie ‚heilungen eindringen, den Innntihechoperegess seh 
ee m Her Bone ein. hs pm 
Mm fhr-T m Am-Ü smur Yin Mr-Alp.— sp typ Acht 

-t An-r2 gegeniiber , hurst also ‚sten - Idh urthl 
„ieden ; tl, dar fun Is srust slels gutnauchle Urt 
UF slehA, „ anfarnllen. = hf Keme sich mihk, ein Wet 
ik den gleichen Nadeenlen aber den Dekor Bvohemu‘ 
+. Hu. TU 61, must Helke vorlaugk aber eher dee Begmdr 
Age Dein, huhlen , nn mh wihh nun in Aa dauık 

in „ vodunmnen , zuichen ul. n keteichk fehl er par 
nen flendihrmag. = E20. Aonst 
Ang da belef, den Dom. nach unss £5 Aura, anuran- 


0 
men, As machen Meissen - hair mar m. mih-E.- W- par 
Abk monat. rusthen bude Helen 4eschgt. - bp Ad Et? stenl 
une sonst m Al t3, 
Na 164 a. ‚% Pe af ubd=ar zn Kube, don nIL-| Neiby, 
is a AN “ur des Mens a Ge 5, su 
s% Buer At. Aa Kuyshier geben ad Ta 
Tara. 66.49 6-81 slark ori 
Nesab, mad mar Helen Bi anderen Da hrinzu. 
Ne 1648. ,  Krinst den Nyrles. Arms + + +, Asi-ar 1, See- | welsyt 
Aal. . A Kuyshen zeiten an 4 Tun i 

Die Iberschnft Akesen Aps vst srust nicht. be ‚ap. 
he Frl Mt m pohn-E m Am-E mar jhr Wr Alp | 

m Rp. Ne 15h, 
m De lhüg ‚Uns dagegen ale Rp gemashh und” machdem ri |Neihe 

in‘ zeardden a ebgehsm. nk "ut vr Bak- 
men, dmih Techn gesicht, en ‚ Jefirchtes Wasser 1. 
Hr Ihyshin eben, Jam sin arfank abzchen. Trrtatum eo‘ 

m AA AM - 5 verslehe.ich wichk. das Detoun. ist vieleicht 

in Vu lem md San Wert ei „Thönbmng a. 
Ber = hen w rdy- ® A234. 
Ne 185. ‚Rp fin einen Pohonken, der mil folk hand. lo-|Neus 
mt ‚ fuoces M4 suser Bi Klysher gehn 
an Ne ei. 
N8 166. , Var fir oinen Tohinnden eurendel und der am Ne 6b. 
Hanse Pe Frisches UA Seal, 7 M3-u7 +. An ner 


Au Delvm. zu mt seht sous FR, - hi dh m geh ur. 
Ne lb % Re Jun aimen Tahimten, der au Iinnhen Ahnamk WE 16F. 
| 4. Mmmmlht, U + Schmalz tl, Seal Tu Wa 
T. Am 4 Tagen als Kısher zen. 
IR el bentlh Io, dass aber ame brhanndhans des kun 
hens gemerut al schaun Jr Teurud, nah undenh- 
kan. blauer hl IR sine hüher mia unhehanhe. Bedin- 
ler u Al Arne Terschneiheng den Non wwL une 
ach in Rp NE 143 — fi {he 
Ne N®168., ‚% pm Buuitiien der uhl-ur- Frusches Ol 3, Ar- \No 18 
ins 8, ne nen 3, AI vu Baume nsi > | 
ne 8, mes Bier ti. Mil Klysher an + Te 
N84109., Rp. ame Anhn-L sun Jen Berner. Hrurs Purthen Ne169 
ir m, rg: 54, Airn E&% Bier +1. Als Kluyskir au lag 
eben. 
huhm- efede sta SR Far Deko. % 
Ne Mala „Rp. pm N der whl-w in Laube. du: 4 hr? -ur | N% 170, 
Iia+. Ah Klyser an 4 Tagen gehen.” 
NH. Mrs fin den Bons tes annd, wenn er hnauh | Mein. 
st. Arms 3 Aurscher UA 7, mh ven Schmalz 5, Seesaly i6, 
h3- -ur 7. Ai Usher am h Tagen ae f 
hats u pt n B 
Neltle: Euren Rp 4 en Ay-E, wenn zıe hnaulh sind. 
Be ÖL 3 8, Krmd i g, Schmaly +, mu ven Jihmal, + 


Tape Menu T u 


Innen milch 1” sms Buer +, Dersalı 16 An Tagen als 
| eo. geben. 
| 4 Aq-T Arm sowohl alı Name An onen hi paket. 
ol Knamhkhuf vor. - Fais mm-ur. 
NE IB, Desk. gegen geh achlimmenhnandiheik. Anhur rn Mer 
Schmalz +, Aetalz 3 3, Nasen vun Pn-t %+, sussen Bint. 
An nun Tagen al» Iuyshan geben. 
Zu Fi al. ApNe ist 
Nett. ‚Dos. dur min mA, Aas aut mr st, Later] sthlechl. \Ne 174 
ah Pa IL + Honig 5, 
Schmalz + Sresddz i 16, ausser Bien +. An 4 Tagen als Klysher 
Auken. 
Derat, dannach, 1 & Krug 4 sus Bir t. a Tageı 
als Klıstun eben.” 
har md Amen hedenhh st schwer pr angen, 06 Darm? Uri 
wı zu mbonehen ıst , werss sch mich, der Schneiber hal. 
rs auch nichl zurusst denn ardasthe au die Shen 
M-T au den zen michl die Rede st. dee mehrfach be- 
Aeyte Bedentung „auch schemen, fürchten" scheint mhh zu 
pasn . = hm sm-T hasst nellenhl „char beweglich. 
NEE, Eh hats mik Waser yertesseu um! filbuert It, Arms} N8 ıF5.. 
Mr ‚sues Burn +; fin germahlen. An 4 Tagen ds Iljshen 


dem. 
Yin ee Wassn am In-T ar Me ‚ furches Ar + Ausse Ne ir. 
Burn At. Am 4 Tagın als klgshin geben. 


Ne4rt, Dessl. Krnig 7 DA Seesalz 4 dy-t Vu sussem snma3r NeltH, 
Ant Tagen al Klystin geben. 
du-t ib sonst michk beleyt al. aber An. 32 alldri 
An Dirt 2] 8. 
NE IRB. „Dessl. Art ; Seesalp +, Äb-T ma swssen sm | Neır8. 
3+. An 4 Tagen abs Ihyshin gehen. 
Neırg, ‚ rn zuheo Rp um Kühlen, Minderzgalle +, Kuhmalent| Nett 
Mache ÜX ı+, Krug 1. An Y Tagen u gehen 
Tanall. GE 33 6-3 Lest AA schneit ’am u? aus; fan 
‚Auicher DL mh?-T. geschzh. Das Ilgshir soll un am mm | 
Tage gıgıhen unaden. Dee eye Au U as pwefel- 
hafk, at tt an + zu Auen ! 
N2180., Des, Meulngalle +, re +.Anh Tagen als Ne 180. 
Kysten zusehen, 7 ph gut pr sein. 
qu-> % mfı-r Steh in Uhmdihenm Anne une m 55 m’ del, 
NE4H, „Desk. Ama +, Schmalz +. a chen. | Nest 

Na 487, „Des, mhur von Jihmalbz +, Deesalz %, Wasser vorn Iir-t 2182. 
At, susses Bier tr. An H Tagım als Klyahin geben. h 
Ne183. „ Rp. um Irhnechte dir Apm im Dan. Wan +, Kupfer Ne 183. 
gunlvor u Srealı u. An 3 Tagen als Klyskir gelben.” 

-L il sonst ohne Adam. - 5b. 86, 4-5 zehn abweichend. 
[Ne 184. „Mr um. [Nach-]hnirken, das vonarendeh und, wenn man 
Sen unrendd. Weireuk + War 3130, Schamadn 3, 
Homa 8 8; dass davım dao de Minen Messe Hessen. Wenn 
9% gu anslenmal Nrch# marchdun ws anfz ewalU sl, [Lasse 


himeinfallen ] Am Weizeutz?. Wenn wieder Kuchl, nachdem 
F#- urallA st, lass Mas Jhmabh , Han hinvinfallen, de 
ni line Ex 35 Au safe ah lin 
[as Trlumen vru] 6 + a MN uber Hecht den 
In nuss chen. Tr. \akeerken. pr Munhien. n 

hiös fahn-T mt sur. Hal dio este Zu ut nichhig en 
= r Aunsit. ” Inder Irschufl pr Toereitung Se» Mittels 
mreihselh die Fran am = nf mut Sum hen. = u 
[a Suffor hepieh/l such anf bie vrranstehende Adle er ungen 
N under & Ri 
Any m Ibn, m Ad udd-t, n- BR? m a 
Die m In ru dd nf is url nun vanhuirhen. - hrs 
FE Aus (2 auf ht depigl 3) FIT nmnesclen 
Der Schluss der Ras at une zurtmdih im Inf. ahgefaunh- 
Mirnrbr Al Anden 4-4, auhader unfelyt die Csurcuha- 
hir alır uk Awich biukrhur ure sus der ke 
Hellung beiden Sühge ust vorhiehrd, wel, amch Rp Ne 185, 


N2 185. ‚Rotes Achmalg , qumachh als huras Ang unchmes, sach N185. 


den. »s nuamA urıden ist. Din 5, Wureut? +, Inuores rn 
IBn-t 3%, Hrmg 5, Ichmalz 8, Wasser 3150. Rasse dann 
das Wasser uud den Waren in aucen hesel fahen. Wenn 
1a yuam arstenmal ÄAocht, wachdem er aufs eusall ist 
dass da» dan Ahinenfallın. Mor ueun # RER We 


Anfaralik, Aus dar <Iunere vu din-t Ainemfallen. Wenu #5 
hernoih urieder aufurnllk, Lass davıın das Schmalz hmern - 
fahlım, dam 25 aedel ind Au scferm auıh den Homis 
Aimeinfallen Ausst, - blau Fuer] nchmen, m6r em- 
eanhirren. Ur Nackt zu Tau slehen dassen dank li - 
cher Alien. Im Thiden au lagen zu hnichen.“ 
Rotes Schmadz ul in feharmımpeuhrıher Avım. Acıhm., ebeu! 
sr mich , aa Schmalz Ip 2/86.) - Fa-T-6 , elsap Ange - | 


7] 


[mehmes sb oa Auslauk ur ‚Saras Wrhlschmerhendes Leckerei 
em-af ish Öuf. - Die Anriaungen sid Ip gepe- 
den, Audi in. - yı An #3 we srust m AA- 
nv PAf ueh Adttegn., dis deruach GG-Kk hy HE An-', 
54-4. - 

Mauser Dem. Biene Öchmaly. uhr, Funthe Dakehı+, | N2186,. 

har & +, Wasser 1, hie Nachk achen im Tan stehen 

Aussen, mit der Huud“ dunehhucten, durch Tüther filhenren 
bie NachA mber im Tan stechen Aassen. Ant Iageı zu hinhen.” 

ll ve] hies Am neiken, Min als urhl, Kuchen. 

Dar zweite Mal sd m g2d-T st Dihlesn. zum ersten, u 
pr sheichen. 

Neist., Rp, Has ang wendet ul, mn dee uhd-wr zu vahei- 

ben und das Muhlharuen]. Gänserchmatz +, hmm vn Dod- 

Adn +, suses Bin Ar, mo Nacht dem Tan ausschen. 

An 4 Tagen Anshen.“ 

has phn-T pt 7 N urhl-ur AuSS-u m mt 2 


Ne 187. 


FREE > 
10% 


Ne 188 * Diesel a2 er Fruchte den Baum 1 7 53 -uf 2 
Hrmig 3%, anisses Bier 3 +, aber Nachl im Tan stehen 


Ne 188 


Aussen, mAdır Hund mil biesenn Tuer Aunch/hincen Awuh, 


Tacher Alhiuen. An 4 Tagen vinuchmen. 
I sm ist © fraglich. mm Akt: Akt abo rl. 
elnnnhiach ? 
Ne 189. , auch am Imuhen eine» Tips. Durwachst schin, Immer 
mn buru ab amdem yeder Ihmenz der am din st vapchen mid, 

Geotineh und den Mandl urn Pa mschlassen und dene Mund” 
um SIrhaus ui hesem somen eiomen Hahn. 

Vu R hepepk, das List die: ---, dasdıe Jhorache verhe ‚gelost 
wu der Ary - h-T dunch das a Jsis zelnen had 
Vorhueben a "der Toten, dn in den Guedan van NN, ge= 
Iren nm der MIN, 151 dwuh he Faubersponnuche den N 


Ne.189. 


Se snd ihm muhrlich une das uras me Operker us, wre eun der 


Mm Igel geschlagen rd, wie wu da Meer dee Shumme 
des Sh hand." 


Der pruch ust sehn verderhh, or bestehk ano 4 Teen, dnen 


aster dem Tb. Car. T mlnemmur ıL. Der quite, An md 
da Anude den Ai besamuh, Pudel sich als Reschursuung ze- 
gun den AZ m 6. 13-16, 
fer Se Az n-E 4? -74.23,5: Na Fl 
Tre H. il vun uhr d- 
= Any: KE 
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ze Sl An an N 57 ebueken dee Pchurache, 
Dei in die hr AM an desen 
meinen hab geleyl Arak, 
a anehen areas ben Seh-zelhahaf. 
ner pe I de hfbuicen:-.. Aemarhl, 
Eu Il Brenn, I aber Yelost Aal der Gh wasen nn 
Juesem mornem hekbe gemacht hafle. 7 
In nmoem Texte nnd uh‘-n Puh an udn My-A-t zu 
andern sun. dann feugh: m ptn L-T nt. Di ennesfurn- 
Aıermde Leite st demnach umpfomen: din rn mn-t 
m [IE] mbar m Iu-t-M-T, morhehen uud... - NN dach dee 
Ypmuche der Mephlluy. = pm In AM 1b uch das Armsange. - 
War 2 mit dom Ochhagın der 4 anf suh hal, ureiss uch michk 
9 id Am E11 and BI ein Wet Aün „Te U Tin allg. Auer 
schaul abır thl anf mine engthelrgssche eschuchle ange - 
Aueh mund dbkens are Habs, dass das Meer kui nern 
Gelegenhet much die Hume do Sch bewusst unreden | 
su. Auf dieselbe Geschchhe dentel Tapı Heanst 413. 
NS 430. ; Yınnch Au den hand == Aufgestillt ul mn Schuh N8130 
une min Drlluun, das ih dar ran ------ Lu oben 
anf ıhnem Hamnın. Mil fait Hut auf mih heral-[nichl] 
wesen manes YHıdır ade. Nefanden huk der binlmer 
ment Gıeder an hal pm Hohen gelnacht den — Yorhel 
den Kasten u Arydus Pe und perluschen de Kau- 
Med im Schiffe. 6x Aal en Nyun deo —y geschlagen. 


Wenn hindeh euinhehne . Ihbn Aowms erde Nacht wn- 
hung, den ben Tag rin Arydun vningh, men Hab 


Au Rute aus der hulıyen Mai. Die $ Aalheren, Ailıe Gr 

der, damıl meine Yırdır gesund sind. ----- re Re'den önde 
nochtind. [Min] Gchuh sh in meiner And (Eh der Faber. 
tab.) Ai e Isis st er, die hie Werke doRe vrlbhung, 
[dunch ] Ba Mr Ale“ 

Die Me des Spruihes st sehr prwttemahsch. Hs 
der Spnechende vst den: Ak Wr -Ap Pungestellt. 3° 
Namın „qelest ach mir ler much, „ch habe hins est hedenhen 
hhy sh sonst, Teume E77 Auen sl es arelleih ‚Bellaerk Le- 
deuhen. uran das Auen AU undan utldher Bor Js da- 
zu sbıhh , sh michk zu ansehen. - fh herssl immer Iren 
am Drume von verlosen, bepuien, Aahır ul Ari Am few 
h=uy die Neash. dx ala Diheyi. um Danndihnden | 
pn füssen and m shrcken. - p? Ah, ben dnlesın urhl 
Hr», anf den amıh alle folgendeu eelangen such be- 
pehen. = sh“ vielleichl , yuam Hchen Auingen , —H mm. 
Aa zweifelhan ’ Ah, = sh? ash mchh ur „Brehl ‚sonder 
ach „ Klummer Falle. - Der Ach pam bh gumr 
umrirstarnddih , hierin mnss erne Trage stechen, neluihl 
il much huras frhggfallın. ” Pair nd Anh Anh mpr2, Jr 
3 n A-u.— Du Wr Be der leuS it und 
michk Ale. = A dien mi. — Rs tm] It und get Amcal 


nt Rip amuF Ir Ale. — Der Asun des Achten Saher 
st, dass die Isis ihre Hilfe durch, dee Tersın derhortes de 
Inauhien amgebeihen Lasst“ Famerlich ahmlih sind des Se; 
che m Tap Aeanst 1,3 Me, Noch dasseu sich denke Ten - 
wihe müuhl guehn. 

Nat. Ular un Ann. den had aunnsmdel, wenn er ÄAinanh ut. | Netgı 
Ich kin Arıns, den Sohn do Üsous in sumemn Talaste der 
Niruınl, mm zu sehen ua qeschicht . 

eu apneihen mber =, persbessen, HT in Wasser. 

Inphed eieiter Lern] -- An - 4 i 

Hi hakın urn das euupise Mak iin gleichen Top. fanden! 
apnmih mad Anner zusammen. — his ph An 53 [her] 
m. Amar AM. — Far sul rt der Name ur D ep lesen, 
hie gestampfi warden U, = 1 mu sheichen .- Der 
Achluss Lanhl. r-4 pur mfı m Ahle. Der Name des Schner- 
herz al. wohl AP Pla zu As. 
IB 192. ar etne EI Ka nichl. aufnehmen, mn schurun |N2 192. 
ya u werden. Hanshere sie md my nr Ahner vulrar 
Men ampfanst. sr Arın Thallus a nichl. [Hırnach 
ic] uhr un Rp., min un gu Atfınien : Schmalz +, 
m?-M +, susses Baer +. Machen. An 4 Wire. sinnih- 


men. 
Dar Beginn der Ihenschufl st as zerstevl,, dass miihhs 
ee pa wnslehen ıst das Rp. wohl dakın dass der 


en 
Warrpinshr Melipin I = 


han In Buschlat hme Schusangerung lach. werden su - 
mm = wi Inf. aha. - his Ihn #3 mm : yılınk pe phn- 
ah -f, Ietzteneo Sufpor gehk srhl anf das Und ML” 1° fin 

Malen (Under Spovmo ?) - Da» Dlvm. mod anf der Ruck - 
sUhe Eur: Ahme Ansfluss si 
Ne 493. R bine Frmu, die can, van aımer Yaaı, bei mich gehänh, N2193, 
Qu aminschuilen. Yan persfampefk, und der Mdeh 
der Mutter mer hunken ÄAnschhanhien, qu men ir use 
machen. Im der Pau pr vorremen. Win sır suh uber 

U sıkand Me, Aa se Mahnungen ak, und se mn 
nr eben. 

hies „ag Bl se De omphahsche Arm wud ri 
Sm Schnecken dn Trickseite an den awshmlihen Irmn 
must uuhnschieden. — NZ it md 3 zu dam. - m 
m»-% BER Mitte 149 dei mehhiene Tr 


> 


mm m4-% bu mm us nm mot. 

Ns 194. ar gemamıl wind. Unsser- ‚a194, 
wi mA Mit Ser ee 
Kur ‚m me vuln eruspondgen. Wenn sız such ben - 
yieh, wrd mt gehänen, wen sE Tlahımzsen ah und 
| se michl gehen. 

Dar 1 ip st a we N: 13 mur die Anmend: 

977: re - ms st Ann hen nuwvecl mil MN 
Adum. - m ms Ruf sehl ir den nuchhigene mn 


ns; 
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NE 495 ‚Adere Mntnauchnng euer Pam, bremihk aba. \ mens: 
—  mernU mM. NdpferdArt eramihut werden... Wenn sıe 
Ham and Kt nburuder nr Ma en por setz on Ham 
be, und sr gebanen, rum aber mechl. av ste oh gbkanen, 
Henn sur al iu mrmuden furtandes 5 
> m 33 Iulnauchung " dahinken dis mas. - Der Sahı 
rL Kip-hrbss il mwersbumtlih. = Das Jeuihen ua Drau 
Iha-ur Homme 0 len sun. - ine. wieder fuche us } - 
Hat AR kan Anus ‚ Arnen AT iO zu streichen - 

\ ko RAN ATON. - u Am am ad lphöch,.- dar 
Auch m mh, ring dentehe Nah is der Coustbetn nach 
mnuchl Mean: der Sun 1 aber Jess :, erst micht- 

A 

N: 1%, , Andere Nnfersuet ee Nacht vehnm gen, un N2196 
dem in shne Daustumwozen  ühne Ame and Schultern mid men 
em Schmalz zingsmehn hast. Tri, Amar ens sus da sıc 
bischen. Winn dn ine mt Aallgmir findest, hme. dass sc 

wind. [das dee] uhes Sekanen cr). Fandest du sei 
Aonchl uns be Annt Ahnen [mbhdgen] Hider s0 u das sedenk- 
uih. um An At Gunhielgniin fandest, ann Au se aun- 
sachst &, An nad ne schwer geboren. x 
Ponal. Holm Tap. 3 1-1 qm abweichend. 
Die hhnschyung st hal prwtlemahrch.- hies Kt 
zart umm- mer. = mA Auhmdl. Mer ara an der Über - 
Mache der Haut mazeuder, an Ai Alan za denken ul. schwer 
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Aa man Aeese urhl am (ts micht. akır an den Paushrarzen 
Schuler sicht = u3g mp, hellguin ed ud Akur, bankiel- 
gan mach buman ; Ah Ansdwuche sit srast nicht el. Hier 
u3d Aklır Heil kei huser Aufparsumg m’; ausserhalb Fe 
Sahgepuses, viel st 46 fr mbrschen ‚ ann Au ulhne 
mA Ansch und zul Hindest Mona ‚Atun Am sr Snack fandest 
un dm me Mınds Lurnhmab] ansieht" (dis dar Aku-kn 
m 3-2 rbe IMay an der Dnmhlheit Anm" Aedenklih ul.) — 
Anp bepeiihueh urchl dei Acwessnburnderung. = msg-t Abt 
his = De EN. — Anl al Ausınuck in ehıras Schhin- 
mer pass, das Dom. ssÜ urhl =” sen. — dl stehk ade. 
kun Arfarumz st perugum, dass Au der Murzenhlihen 
Besuchhigung Jer yucklihe Fun ang Arte festzestellk wenden 
Kam. Der Ansıhuck And rs schen me eu gulhge Erhochi 
Inn mach Jar mugunshzen Rede aber michl. gu emhhal- 
hın, Aurmn Ahle der Schnuiker such urrhl eines Ascuuches be-| 
vrMame, ul di motkmalge Tresuchhigung am Heu! 


4 wur suhnen Shenubın. 

im i Andere Umfersur Imfarse Ahne hingen mil dec-| Ne 192. 
mer Land amd umspame ihren An , Fahre damik au 

ihrem kube euflang .- Du hast uber sine Sehe ml 

dunen Fr mund Auer ----- dem ---. uhneo 

Nımes Apachik Wem die Her in mem Ame gegen deine 


Kal“ farchf, Ar Ust. u se wind schwanger urerden. 
Disses Kr. Hull mn arammdAaoch are asıhalllih- 
null. Der Al Far mi der nen Anand Ari Tanger 
dr ran mi. der anderen mmsp anuf ar ahnen Ader- 
wun, ann schuf 5, uU or m den Am anime 
Korper enklamg, Fahnen , A md par Aegiumende br- 
Lünkrumg ‚die ueihmab Are Hallans de hrtes nehapehn- 
uk, machl de Dachlage auch nuhl. Adlaner. - wg-T, une 
bee huche mielteichk zu mghupen ıöl, ut ala Kopeteil mich 
tu hestimmen. = Ant hab mieleien dar Dh. Du. - 
ee Str = An. am 3 = Finn. kt ga 
whelhaft. = Wrranf es bei der auren Sarhe ahnt, 
st aker deutlich: die Tubsader Omi m Anus Sa 
sun. | 
NE 498. Andere Iferauchung, Oamid due orlfenust. Seller | Ns 1 
se sn hie hashung Her Ihne. Findıd Au das Ansschen ih- 
nen Aus en Am eine une ru Asialeu, Harn andere une 
u inenı er, dann gebanl. se michh. RR du se 
in der Farbe von wine [dr baden ] fedest, und me 
einen. 
hats a ndy-t ah-K, Mmenuach sh“ Zt der nd n°-s.- uml 
at. he Ihundiihe, die Tan sell url m helldıen Kite schen 
int usen Auen aber uuhl. an der Soune chofen werden: 
Tuer 28] Pre: Anapı sum dem. farammenhauge mail, due Far 
Fugen der Taquitte .- > mm mag 3.0 gm-h 


N2 499, „Aulere Utoromchung ‚sb me ran gebanen wurd Tole]| N2199. 
amchh gebanen and: Werzen und” Spelk, hide Frau Faglin muk 
ihren Harn ImebA une Datteln und wie 3% C- Gehach vun 4 Bem 
Add. Wenn sie bade wachsen, url se gebanen ; ua der Wen 
gen uruchst ‚st 20. Munbe, wen der Seel amchst, ist er u 
Madihen , urn 342 much. wachstn ‚gem se mut." 
Di Übenschrifl sub äh eine nlorehle Auge Ahne Mage- 
wurd, uw Awuıh dee enıpchal. Terbalfrn. bezeichnet Me 
Folgenden ash der Text Aaras hstell. auch ame Grsse schen 
maihhazluih tung wschrten gu sun, dv Ann s0: Waren 
and An Sarhın - une Dolda ler 5°-T- Me 
ae 10. ee hier zuh st #31 m An mb 
Na Wo. 3 Rp um Tnheten ber Schweine am An. iA, ı Weh-| Neaco: 
aamch I, m?-EE |, PAM - gehach I, Mandergale | jumı 
Fansın marhen habe ME 
Hımlır pr ut sm I zu Äosen. - vs 
vw al at Min md ann Don Arlgenden Ryıp "2 how. 
eschuchen. 
N: 401. ‚Dust. Maag AA m Ohr. ? ‚ wuik pre balizahanll 
chen , anf dar An Am. 
Hınter A-A ee das Da m pr Muaden. 
Ne A04, „Dal Fmaches OL I; Am I, Fruchhe vun 56-1 Na20R. 
das On Man. 
Anker 4-t Aehlk dat Una hihiniini: 
Ne 103. „Desal. Rp gegen AL m Ohne. Shen |, mh 1 Ne203 


das Ohr Abm. 
mhın st wehl. wu mhm vnschmeber. 

Na 0%. echte N 5u Kummel iu, Aruchle vr N2 204. 

I v Es 7 2 L c 3 3 L 

sm du, Tauchke rm Baume 2 5, u u Id mn 


| 


Man 3%, a vr Is iu, Hrn 5 smss65 Bein Ati 
hachmsluh Kirchen. Tem Iahienfen jur hrinchen. 
Uber das Rp s Eind. 8. - Ihnachmipl fendk, es hamtelk 
mh aber Asstemm! mihl mmrn Ohrenladen, - 24 hrs pm-t 
n,;26 he P mAh Auf 2.8. Muumsch Ian ande [er 
chen nuM. lesın Art MHaure Act Is Z.Y Les Hm 
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Glossar. 


NL 10, 9; Vs. 1,8. %-n rdj-w jr-f 3-t n-t 
Sm-t j7-t 10,9. m 137 3-1 Vs.1, 8. 


——lM . | 
Ne 1, 1. 
oe VE23. AR R (16, 4) Jw-w [r] 


sw-w[n] A>ty-f 16,4. Jr rwa-sn r 3w-sn 
ls. 2, 3; 


rw 
7 ae 1,6: 28% m jh-t w-1. 


Tees, re Abydus. wwn-nf fd-t m 
sbdw 2,5. wri m 3bdw 2, 7. 


=! mrh-t >pd |12, 12. — = 13, 10; 14, 2, 4; 


8: [2s-w] 32. 


il Car 5 . 
$ 10, 9: 3/d n wi; vgl. jfd kriechen. 


De || en 17 
SE i Vs.1, 11: Jstw Im-nk rwj-ts m 
db-wR Im“ rmn-R. 


NUL4 RUN wm 
NUllo (10, 12). 3m-t m ju-t wit 


‚2,2. >m-t hr Upr ds-f n bj-t 2, 7,9. 3m-t 
hr mw n-w....2,8. 3m-t mw Ir hm3j7-t 
2, 11. 3m-t hr bnr mSs 3, 1. 
mrh-t 10, 12; 12, 11. 


3m-t hr 
3m-t hr bj-t 15, 10. 


Na 3h-t x 12, 3; 12,2. >h-tw3d-i=- 13,7. 


NIS 36: n 337 2,5. 24 njh + 19,2, 3. 


Wreszinski, Medizin 1. 


NER TTES 4 0 220 222. Vel. 


Eb. 102, 2 97. 
\ 


| A Interj. 20, 11: 73 pAr-t in. 


IN 1,2: hrj j3-w n whd-w. 


le, N ‚TJz mnd 73067 12, 3. msdr-f 730) 
16, 3. 


£> S 2l, 2: shw-sn n-f mj jm-t-Öjk. 


ATZE ATEM 


IR Ze (11,9; 19, 10; 20,4, 5,6, 8), 


E Te = 
(14, ı1), e (3, 10), 
ne ori Va To 


(NSZIN6, sar m Part e 10; 4,3; 
DM 


10, 3, 6; 11, 6, 8; 14, 5, 11; 19, 10; 20, 4, 5,6, 
7,8. rayj-t sdr 13 phr-tr dr-S....j3d-t1, 9. 


Was NS (21, 10). 


dr hrwj 7 r s2 R 8. Mr 3-£ n-t Sm-t 
7-1 10,9. 7 r m2 21. 2@, 


(kr 5; 11, 8: 7% nn Jt Shm. 

la 
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15, 5, 6, 8, 10; 16, 1, 2, 3; 19, 4, 7; 21,7; Vs. 
18,1, 5 22,2. 
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wf da? E 3 

Ü__% swf das TI 10,7. juf das + 14, 
2,9. jwf da? 'nh + 13, 1. jwf 'nh x 13, 8. 
rdj-t h37 St-wt nb-t wn-w htht m Jwf n s3 
1,7. jw Jwf wrd 13, 5. jJwf-f mj ddf-t 
14, 7. in b3k snf m Jwf 14, 8. 65 pw r wnm 
rm-w hr d3js Jwf r3-pw 15, 12. 
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° zZUr1- 

— 1 ar 9. er 
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Hl (7, 12), lat 
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mj-Is v_ nb Vs. 2, 3. 

Ol stwh Jb n hr) dm-t1,5. dr jh-t nb-t dw-t 
m jo n s> 9, 12. jw jb-f t> 13, 3. jr-t m 
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NT gg 12: sm 30 
ad 13, 4: J0f wh-t. 
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\alıscen 


P3 J0-ssw. 
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| m Präp. 1,2, 5,9; 3,5,6,8; 4, 1,2, 5,7,8; 
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n-wt n-t bnr 3, 1. 
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“zwi nb-t 10, 5. dr jnw whd-w m rd-wj(?) 
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dr jnw n-w whd-w m d3d3 m 
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el) 
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jnhm m>3-)Sw 1,7; ....n-w mn-t jnhm 
re 


as 
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= 16, 2: jw mt 2 m jnh-wif). 


ins-t 10, 11. 
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— | Vs.2,7; ——=10,8; 13, 2,9; 14, 1,9. 


Ö Ö 
e, a 21.0: 10: 
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2BMor N2.1,4,5,0,7,8 10,12; 2,1,2,3,4. 
jr whm-f v ddh 19, 9. 

— partic. ar jr m ht 5,3. hr jr m ht hr 
s> nnd, 3. jr m ht, 9, 10. jr hr S>3 20, 2. 
leo: p„Q) d3d>-f hrj mt 22 jm-f 15, 5. 
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10, 5. 77 dind-tf nb-t hr-f 10, 5. jr sp-f 
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19, 8. 
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RA Dr m kt phr-t Vs.1, 5. 
Jr tm Jv-5 ( ) Vs], 8: 


‚ <U> 4 
<> sam-f DE N l | a_:m ht jr-f nn 


10, 4. A -n rdj-w jrr-f 3-t 10,9. jr m ht 
Jr-kthb 5 hnwNl,9. mr jr-7 13, 6. mr jr-7 


m sp 14,8. sdm-hrf a == Ir-hrk n-f 


sp-w13, 1, 11. jr-hrk r-f sp-w 13, an 14, 3. 
Jr-hırk n-f ddm-t n-t 7114, 8. Inf et 


m jh-t w-t 2, 4,6, 3, 8, 10; 5, 8; = 9; 8,2, 
3,4; 9,2,3. jr-tm dw>-11,6. jr-t m jh...? 
2,8. jr-£.... 3, 11; jr-t m $°j-t13, 2; Vs. 
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Ei aEN 
(4, 3; 15, 11; 20,6): 5 » jr-t [m] k3pw 
dmd-w 6, 8. jr-t m gs-w 8, 10. Phr-t jr-t 


n-f 15, 12. 7r-t [n)-sn m phr-t 16, 5. jr-t 


[2] nj-t mr-s 18, 3. phr-t jr-t n mnd mr-f 
2,4. jr-tn hrj-J>wn wha-w 1,2. jr-t n 
Bad, 7. 77-1 v-f 14,8; 
IP-Lr- MINDEN 7, OS, 107 12, 4. 
gs-w jr-w [r) dr Smm-t 1,7. gS-w jr- 
wr shim hftj 8,8. phr-t jr-tr dr whd- 
w 20,6. jr-t hr h-t mr-s 21,9. jr-t hr 
s3 16, 7,9, 10, 11, 12. jr-t hr S3 phr-t in 
m g5-w m wi-w 10,9. jr-t tf- sdr 10, 1. 
p-tm....n psdw 4,9. jr-t m jh-t-jb 
19, 11. phr-tswr jr-t Jw-tw hr jr-t phr-t 
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[2)z Fe: se] "1s-t nir-t 20, 11. Pseudopart. 
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R- 
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— 7166 — +19 >; 
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jrt-t rmt 1, 1; — IE sro: 
18, 5. jrt-t n-t ms-t 137 \Vs.1, 3, 5. jrt-t 
nh-t 8, 1. 


NEE 


Yab-b ya» 9, 10; 


ran 35 n Jh + 19, 2, 3. jrt-t jh 9, 10; — = 


19,3; — +19,2; — 16, 6. "nd ja |5, 5,7; 
12,2. wddjh 2,3. Önfnjh|Vs.2, 8. 
nnsm n jh 4, 11. sm] w3d n Jh 3, 5. 


Kl 2, 3. 
KU 20, 5: JAw =. 


Nüo 2,8: jr-w m jhn(‘) .... 


S== 1,6; 3, 10; 6,4; 8,9; 14,7; V=.1, 8), 


NT 


Ss Sa sa SEM 
=) (7, 9), a (3, 8), une (14, 9), ge 


Ki \ 36h m jh-t w-t1, 6. 
| 
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8,2,3,4; 9, 2,3. fs — 4 12. nd — 6, 4. 
ndn —5,5,7;8, 12. k26k —1, 3; 15, 7. 
btm — 8, 11. jr-t m jh-1-j6 19, 11. JA-t 
Sd-w m v2 n sk3 8,5. nn raj-t wnm-f 
Jl-t nb-t Sm-t 14,9. dr jh-t nb-t dw-t 1, 10; 
9, 12; 12,6. g37-w Ipj-w n-w Jh-tntr 8,9. 
m“ ntj st 'n-ns ju-t nb-t Ns.1,8. jr W-f 
snw Jh-t)) m hr-f14,7. ..... m jh-t.. 
es; 7: 


NIX! 15, 1: gm-jt m s$-w jsw. 
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JE 

7 

wi jS-t--w hr-s 2,8. wi IS-t- -w nb hv-S 
3,4. we jS-t--w nb-t mn-t nb-1 hr-S 3, 2. 
wit wS-wt nb-t jS-t--w nb hr-s 3, 1. wt 
d3d3 hr-s m mj-t JS-t--w nb ksn nb m 
“wi nb-t 3,3. k3p-t n-t Shr-t jS-t--w ntr 
mwt mwt-t 6, 6. 


wöhnlic 


N 21, 10 verderbt: dd mdw hr Jsk. 
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(1 partic. 14, 7. 
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| | 
Due Sim 
+3Jı, NTIes — 3, 10; 13, 8; 14, 1,4 
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(ohne N) 5, — IA 13, 9. 
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nsty) nm JEN, 5. JE Shm-w +1, 7. J 7 nn 
Jt sım'N,8. jr-hrk n-f dam-t n-t jt14, 9. 


Jr vwd jt Vs. 2, 4. 
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Ey ; 15, 5: jih-sn nf-w r hay-f. 
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= —n 


krf-jnk “-S Vs.1, 11. jr nJ3 mt m hnw 


sr dr-tk Vs.1,12. hr w3-t nb-t n-t “-S 
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ee 
Lana 


=, (verwechselt mit 
aR 
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hr-s m mj-t js---w nb ksn nb m ‘-wt 
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hpr-w r s3 5, 2 (corrupt). dr jnw n-w 
whd-w m d3d3 m “-wt nb-t10, 6. dr St-wt 
m h-t m “-wt nb-tN, 5. dr St-t mn-S m Smw 
m pr-t m “-wt nb-tN, 12. dr St-t mn-S m 
“wi nb-t m pr-t12,1. $s3w n h3tt(?) whd-w 
3-w m "U 3,1. hr) jnw n-w whd-w 
m d3d3|-f| “-wif 14,8. Issw n s3 raj-n 
mw whd-w m d3d3|-f) “-wif 14,6. jnw 
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16, 9. 
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le 
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ae U» 


Vers, 4. 
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ZH 9 
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ern] NWVVW\ # „] c 
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hk-t ndm-t 1, 4. 
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ZN U 7, 12: "km-w n-w tr-t. 


nr ws-t Ss +. 


Sen 8. 25 53'388 whd-w 
3-w m er 13,1. n» whd-nf hbs-w "S>-w 
4. wss-f m snf ‘s2 11, 6. 
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rwt 6, 10. jr-tn s3 nt) d3 Swnsty nt] ‘k 
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ws 


m rwt 9,8. 'k nf-w n 'nh jm-sn 16, 3. 
"k nf-win mwt] jm-sn 16, 3. 


„ N 13, 5: n 'k3-nf m wss-w hs-w(?). 
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